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Am vergangenen Sonntag lud die Gemeinde alle Seniorinnen und
Senioren ab 75 Jahre zu der großen Seniorenfeier ein. Erstmals
fand die Feier in der Hammerschmiede statt, die vom Obst- und
Gartenbauverein herrlich geschmückt war. Dieser Feier vorgeschal-
tet war eine Ausfahrt, an der über 200 Personen teilnahmen. In 6
Reisebussen startete die Gruppe bei schönsten Herbstwetter zur
Ausfahrt, die über die Ellwanger Berge führte. 

Zum offiziellen Teil in der Hammerschmiede begrüßte Bürgermeis-
ter Michael Stütz dann
über 230 Senioren. Er war
über die positiven Aussa-
gen der Senioren erfreut,
wie schön die Ausfahrt war
und wie toll das Ganze im-
mer durch die Gemeinde
organisiert wäre. 
Das Grußwort der Kirchen
überbrachte in diesem Jahr
Pfarrer Krieg, der die Se-
nioren mit Herbstgedich-
ten unterhielt.

Als älteste Teilnehmerin ehrte Bürgermeister Michael Stütz Luise
Wicht (94 Jahre), als ältester Teilnehmer erhielt Karl Ziegler (91
Jahre) ein Geschenk. Die älteste Einwohnerin in Königsbronn mit
100 Jahren und der älteste Einwohner mit 96 Jahren konnten leider
nicht an der Seniorenfeier teilnehmen.

Zum Abschluss des Tages dankte Bürgermeister Michael Stütz al-
len, die an der Seniorenfeier mitgewirkt hatten: Dies waren das
DRK, das die Ausfahrt mit einem Großaufgebot betreute und auch
die Zubringerdienste übernahm, die Ringerabteilung, die in die-
sem Jahr die Bewirtung innehatte, den Reiseleitern: den Gemein-
deräten Hermann-Josef Boch und Edith Wagner, Dieter Eberth, Anja
Feldwieser-Stütz, Ulrike Lindner und Joachim Ziller, dem Obst- und

Gartenbauverein für die herrliche Dekoration und seiner Kollegin
Jennifer Eckert für die Organisation dieses Nachmittags. 

Seniorenfeier 2018

Fotos: Hartmut Pflanz
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Neubürgerempfang der Gemeindeverwaltung

Zum jährlichen Neubürgerempfang konnte Bürgermeister Michael
Stütz am vergangenen Sonntag über 50 neue Mitbürgerinnen und
Mitbürger begrüßen. 
In einer umfassenden Präsentation stellte Bürgermeister Michael
Stütz die Gemeinde Königsbronn mit seinen Teilorten vor. 

Im Anschluss an die Informationen hatten die Gäste die Möglich-
keit, wahlweise die Feilenschleiferei oder das Kannenmuseum zu
besichtigen. 
Während des Mittagessens nutzten neben den Kirchengemeinden
auch zahlreiche Vereine die Gelegenheit, sich vorzustellen.

Herbstfeier des Obst- und Gartenbauvereins

In der herbstlich geschmückten Hammerschmiede veranstaltete
der Obst- und Gartenbauverein sein alljährliches Kirchweihessen
mit Herbstfeier. Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsitzen-
den Süha Buluttimur und den stellvertretenden Bürgermeister En-
gelbert Frey unterhielt der Shanty-Chor Heidenheim unter Leitung
von Renate Kraus mit Seemannsliedern die Gäste. Die Ehrungen

für langjährige Vereinstreue wurden von Kreisvorstand Hartmut
Nagel vorgenommen. Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde
Erich Fähnle und für 25 Jahre Michaela Körner, Jürgen Dauner, Man-
fred Lang, Friedrich Pfeiffer sowie Georg Scheerer ausgezeichnet.
Großer Beliebtheit erfreute sich auch die Tombola, so dass am
Ende keine Lose übrig waren.

Fotos: Hartmut Pflanz/Gemeinde

Von links: OGV-Vorsitzender Süha Buluttimur, OGV-Ausschussmitglied Hildgard Gross, Georg Schee-
rer, Erich Fähnle, Friedrich Pfeiffer, Hartmut Nagel, Michaela Körner, Jürgen Dauner, Manfred Lang.
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Geranien abgeräumt – Dank zahlreicher 
tatkräftiger Helfer gab es zeitig Vesper!

Viele fleißige Helfer waren am 06.10.2018 wieder beim 
Abräumen der Geranienblüte dabei.

Mit drei privaten Autos samt Anhänger und dem Gemeinde-
fahrzeug mit Anhänger wurden die Geranienkübel/-kästen
schnell in den Bauhof gebracht. Dort hatten sich zahlreiche
Bürgerinnen zum Reinigen der Kübel/Kästen eingefunden,
sodass bis 11.00 Uhr schon alle Arbeit erledigt war und man
sich zum anschließenden gemeinsamen Vesper einfinden
konnte.

Das Vesper wurde von der Massagepraxis Holger Fahr, der
Bäckerei Bosch sowie dem Brenzquell-Getränkemarkt Bosch
gespendet. Vielen Dank!

Unser besonderer Dank gilt allen privaten Bürgern, der Gärt-
nerei Schäfer, dem Bauhofteam, dabei besonders Vanessa
und Bernd, ohne deren Einsatz unsere schöne Geranienblüte
nicht möglich wäre! 

Diese Bürger gießen schon viele Jahre die Geranien in
den Teilorten:

Als nächste Aktion steht wieder „Lichterglanz“ auf dem
Programm.
Informationen erhalten Sie über das Rathaus oder per Mail
über zukunftsoffensive@koenigsbronn.de.

Genauere Information über das Wochenblatt folgt. 

Bernd Pleli: am Lindenplatz in Ochsenberg  

Anneliese Postupa: Verkehrs-
insel in der Waldsiedlung

Andreas Meixner: in Zang
am Weiher 
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
14.30 – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 11.10., 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, 
Heidenheim (in den Schlossarkaden)

Freitag, 12.10., 
Zoeppritz-Apotheke, 
Zoeppritzstraße 1, 
Heidenheim-Mergelstetten 

Samstag, 13.10., 
Lärchen-Apotheke, 
Wilhelmstraße 6, Gerstetten und
Bären-Apotheke, 
Marktstraße 23, Giengen
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn
am Samstag, 13.10., 
von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet 

Sonntag, 14.10., 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstraße 1, 
Heidenheim-Mergelstetten

Montag, 15.10., 
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn

Dienstag, 16.10., 
Schiller-Apotheke, 
Bergstraße 2, Heidenheim

Mittwoch, 17.10., 
Apotheke Nattheim, 
Fleinheimer Straße 1, Nattheim

Donnerstag, 18.10., 
Heckental-Apotheke, 
Rückertstraße 23, Heidenheim

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an 
Ihren Haustierarzt.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt.

Freitag, 19. Oktober
Gelber Sack

Samstag, 20. Oktober
Altpapier

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
bereit. 

Verloren:

• Schlüssel mit rotem Anhänger
• Garagentoröffner
• Briefkastenschlüssel
• Damenbrille (blau)

An Selbstabholer zu verschenken:

• Schreibtisch (Kiefer)
Tel. 0151/54212965

AbfallkalenderV

Freitag, 12. Oktober

19.00 Uhr Krimi-Dinner mit Wolfgang Burger, Jugendbücherei/Café „ver-edelt“, 
Café „ver-edelt“

Samstag, 13. Oktober

7.30 Uhr Weinbergwanderung, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Zang, 
Treffpunkt: Am Weiher in Zang

15.30 Uhr Hauptübung, Freiwillige Feuerwehr Abteilung Ochsenberg, Ochsenberg
14.30 Uhr, 17.00 Uhr, 20.00 Uhr

Kinomobil, Kommunale Kriminalprävention, Ketteler-Haus

Sonntag, 14. Oktober

8.45 Uhr Weinwanderung, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn,
Treffpunkt: Bahnhof Königsbronn

Dienstag, 16. Oktober

14.30 Uhr Seniorennachmittag, Evangelische Kirchengemeinde, 
evangelisches Gemeindehaus Königsbronn

Mittwoch, 17. Oktober

16.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Hermann Widmann, 
Gemeinde, Rathaus, Besprechungszimmer

19.00 Uhr Vereinsterminbesprechung, Gemeinde, Vereinsheim Geflügelverein
Zang

Donnerstag, 18. Oktober

19.00 Uhr Vortrag von Michael Stahl „Bettgeflüster – über Abschied, Nähe und
was wirklich wichtig ist“, Hospizgruppe Königsbronn, Ketteler-Haus

Freitag, 19. Oktober

19.00 Uhr Verleihung des Ehrenpreises der Gemeinde, Gemeinde, 
Hammerschmiede

Veranstaltungen vom 12. Oktober bis 19. Oktober 2018

Schwarzes Brett

Gefunden / Verloren

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

13.10. Manfred Streit, Königsbronn Ortsteil Ochsenberg, zum 75.
15.10. Klara Maier, Königsbronn Ortsteil Zang, zum 85.

Ganz besonders beglückwünschen wir Herrn Kurt Budweg und seine Ehefrau
Christa, wohnhaft in Königsbronn, die am 18. Oktober 2018 das Fest der 
diamantenen Hochzeit feiern können.

Glückwunschtafel

Die gute Tat

Veröffentlichung von 
standesamtlichen Nachrichten

Geburten, Eheschließungen und Sterbe-
fälle können nur noch im Amtsblatt ver-
öffentlicht werden, wenn uns die Daten
von den Eltern, dem Brautpaar oder den
Angehörigen mitgeteilt werden und ei-
ner Veröffentlichung schriftlich zuge-
stimmt wird.



Königsbronner WochenblattDonnerstag, 11. Oktober 2018 Seite 7

Altpapiersammlung  

Die nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, 20. Oktober 2018, in Königs-
bronn, Itzelberg, Ochsenberg und Zang
statt.

Gesammelt wird in Königsbronn von der
Ringerabteilung, in Itzelberg von der Ke-
gelabteilung des Sportverein Herwartstein
05 e.V., in Zang von der Ringerabteilung
und in Ochsenberg wird die Sammlung
vom Deutschen Roten Kreuz und der Frei-
willigen Feuerwehr Abteilung Ochsenberg
durchgeführt.

Denken Sie bitte daran, dass die Pakete
nicht zu schwer werden. Zeitungen, Illus-
trierte, Kataloge, Kartons müssen bis spä-
testens 8.00 Uhr am Straßenrand handlich
gebündelt bereitgelegt werden.

Veranstaltungskalender 2019

Die diesjährige Besprechung zur Koordinie-
rung der Termine für das Jahr 2019 findet
am Mittwoch, 17. Oktober 2019, um 19.00
Uhr, im Vereinsheim des Geflügelvereins
Zang, statt.  

Da an diesem Abend die Termine für das
kommende Jahr festgelegt werden, ist es
notwendig, dass von allen Vereinen, Schu-
len und Kirchen ein Vertreter anwesend ist.

Um den Verfahrensablauf an diesem
Abend zu straffen, bitten wir Sie, uns Ihre
geplanten Termine bereits im Vorfeld
schriftlich mitzuteilen.

E-Mail: birgit.busse@koenigsbronn.de 

Amtliche Bekanntmachungen

Aufsichtspersonal gesucht

Die Gemeindeverwaltung sucht ab 01.01.2019 
Aufsichtspersonal für die Georg Elser Gedenkstätte.

Die Stellenausschreibung richtet sich an Realschüler, die mindestens 16 Jahre alt sind und
ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit mitbringen. Die Arbeitszeit ist
sonn- und feiertags von 11.00 bis 17.00 Uhr und wird monatlich eingeteilt.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 15.11.2018 an die Ge-
meindeverwaltung, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn, oder rathaus@koenigsbronn.de
senden. Für Rückfragen können Sie sich an Ute Lindner, Tel. 9625-10, wenden.

Partnerschaftschronik der Gemeinden Reißeck und Königsbronn

Anlässlich der Gemeinde- und Vereinsjubiläen mit unserer Part-
nergemeinde Reißeck in Kärnten wurde eine Chronik der letzten
60 Jahre in Detailarbeit erstellt.
Das Archivteam der Gemeinde Königsbronn konnte mit Unter-
stützung der Bürgerschaft zahlreiche Geschichten und Bildmate-
rial zusammentragen und damit eindrucksvoll die letzten 60
Jahre dokumentieren.
Die Chronik umfasst mehr als 70 Seiten und ist kostenlos im
Rathaus Königsbronn – Einwohnermeldeamt –  zu erhalten.

Verleihung des Ehrenpreises 
der Gemeinde Königsbronn 2018

Die Gemeinde Königsbronn lädt zur Verleihung des
Ehrenpreises der Gemeinde alle Bürgerinnen und Bür-
ger recht herzlich ein. 

Die Feier findet am Freitag, 19. Oktober 2018, ab
18.30 Uhr, mit Sektempfang und 19.00 Uhr offiziel-
lem Beginn in der Hammerschmiede statt.

Bitte merken Sie sich diesen Termin schon heute vor.

1958 - 2018

Partnerschaftsjubiläen
in Reißeck

Königsbronn
Baden-Württemberg

60 Jahre Musikvereine

40 Jahre Gemeinden

 Feuerwehren

 Tennisvereine

35 Jahre Kegler

Reißeck
Österreich / Kärnten

Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Hermann Widmann

Hermann Widmann ist im Auftrag der Gemeinde der Ansprechpartner für die Belange von
Menschen mit Behinderungen. Er steht für allgemeine Fragen und bei Prob lemen zur Ver-
fügung. Dies könnte z.B. sein, bei der Mithilfe beim Ausfüllen des Erstantrages auf die Fest-
legung des Schwerbehindertengrades (Schwerbehindertenausweis), bei der Beratung und
Mithilfe bei Änderungsanträgen und der notwendigen Begleitung bei Behördengängen.

Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, 17. Oktober, von 16.00 Uhr  bis
18.00 Uhr, im Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses, statt. Während
dieser Zeit ist er auch unter Tel. 9625-42 erreichbar.

Redaktionsschluss

Bitte alle Unterlagen für die jeweilige
Ausgabe in der Erscheinungswoche am
Montag bis 16.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt Königsbronn abgeben oder 
per E-Mail an 

amtsblatt@koenigsbronn.de 
senden.



Nikolausmarkt im Klosterhof,
8.12.2018, 15.00 – 21.00 Uhr

Liebe Vereine, Schulklassen und sonstige
Interessenten,
ab sofort können Sie sich unter folgender
E-Mail-Adresse und unter Angabe des zu
verkaufenden Produkts für einen Stand am
diesjährigen Nikolausmarkt bewerben:
b.kausch.grafik@web.de

Workshop Kontaktstelle Frau und Beruf
Am Freitag, 19. Oktober 2018, von 9.00 bis
12.00 Uhr, bietet die Kontaktstelle Frau und
Beruf Heidenheim im Landratsamt Heiden-
heim, Felsenstraße 36, Haus A, Raum A142,
einen weiteren Workshop für Existenzgrün-
derinnen und Unternehmerinnen an. 
Dabei sollen die Teilnehmenden über ihr
Vorgehen gegenüber dem Finanzamt auf-
geklärt werden. So sollen etwa die Spezi-
fika der Unternehmensformen ebenso ge-
klärt werden wie die Formalien einer
Gewerbeanmeldung. Die Fachfrau für Exis-
tenzgründungsberatungen des Heidenhei-
mer Finanzamtes, Regina Kaltner-Jaworek,
gibt an diesem Vormittag einen Einblick
über das Anmeldeverfahren und steht für
Fragen zur Verfügung.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 Euro.
Weitere Auskünfte und Anmeldung unter
Tel. 07321/321-2558 oder oder frau-und-
beruf@landkreis-heidenheim.de.

Essen (fast) wie die Großen
Am Mittwoch, 17. Oktober, 9.30 bis 11.00
Uhr, gibt die BeKi-Referentin Gudrun Kün-
zel Müttern und Vätern mit Kleinkindern ab
etwa zehn Monaten wertvolle Informatio-
nen und Tipps zur Einführung von kindge-
rechter fester Kost und der gemeinsamen
Mahlzeit am Familientisch. In dem Alter
sehen und probieren Kinder, was Eltern
und Geschwister essen. Ganz „nebenbei“
lernen sie Tischmanieren und vieles mehr. 
Die kostenlose Veranstaltung findet statt
im Landratsamt Heidenheim, Felsenstraße
36, Haus C, Raum 223. Babys können
gerne mitgebracht werden. Eine Anmel-
dung im Landwirtschaftsamt ist bis spätes-
tens Montag, 15. Oktober, erforderlich un-
ter Tel. 07321/321-1344. 
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4. Internationales Fest der Freunde 
Einladung zum Informationsgespräch

Bereits dreimal wurde in Königsbronn das „Fest der Freunde“ unter Beteiligung zahl-
reicher in Königsbronn lebender Nationalitäten gefeiert. Diese Feste sind vielen Besu-
chern in sehr schöner Erinnerung.
Der Arbeitskreis 4 Servicestandort der Zukunftsoffensive möchte dieses Fest nun zu-
sammen mit dem Team der vergangenen Feste auch 2019 veranstalten. Als Termin ist
der 21. September 2019 eingeplant. 
Wie bei den bisherigen Festen sollen  internationale Speisen und Getränke sowie ein
multikulturelles Programm angeboten werden. Dies ist aber nur mit Hilfe zahlreicher
ehrenamtlich Tätiger aus verschiedenen Nationen möglich. Es wäre schön, wenn sich
wieder möglichst viele Nationen am Fest beteiligen würden.

Zu einer ersten Informationsveranstaltung sind alle Interessierten eingeladen,
am Mittwoch, 24. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, in den Sitzungssaal im Rathaus
zu kommen.

An diesem Abend wird gemeinsam die weitere Vorgehensweise besprochen.

 

 

  

 

 

303 
Jan will nach Spanien, Jule zu ihrem Freund nach Portugal. Eigentlich will 
er in Ihrem Wohnmobil nur bis Köln mitfahren, doch mit jedem Kilometer 
eröffnet sich etwas mehr von der Welt des Anderen. Ihre fesselnden 
Gespräche über Gott und die Welt und die großen Fragen des Mensch-
und Erwachsenseins werden immer persönlicher. Und es fällt ihnen immer 
schwerer, sich nicht ineinander zu verlieben. Doch die Reise muss  
irgendwann zu einem Ende kommen... 
 
Ein sehnsüchtiges Roadmovie mit magischer Anziehungskraft.  De
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Matti und Sami und die drei  
größten Fehler des Universums 
Das Universum muss jede Menge Fehler haben, findet der zehnjährige 
Matti. Sonst wären doch alle viel glücklicher. Also beschließt Matti, dem 
Glück ein wenig nachzuhelfen und erfindet einen Hausgewinn. Doch auf 
einmal steht die Familie ohne Geld, ohne Dach über dem Kopf und ohne 
Autoschlüssel da, mitten in der finnischen Pampa. Nun liegt  
es an Sami, das Universum wieder ins Lot zu bringen.  
 
Basierend auf dem gleichnamigen Kinderbuch.  
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 17.00 Uhr / 3 € 

20.00 Uhr / 5 € 

 

Liliane Susewind 
Liliane Susewind hat eine ganz besondere Fähigkeit. Sie kann mit Tieren 
sprechen! Doch weil sie dieses Talent schon öfters in Schwierigkeiten 
gebracht hat, erzählt Lilli nur sehr wenigen Menschen von ihrer Gabe. Wie 
dumm, dass gleich als erstes in der neuen Schule eine Projektwoche im 
Zoo stattfinden soll. Als  dort plötzlich auch noch Tiere verschwinden, hat 
Lilli keine Wahl. Den Tierdieb findet sie nur, wenn sie die  
Tiere befragt.  
 
Ein tierisches Kinoabenteuer.  

14.30 Uhr / 3 € 
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Sa. 13. Okt. 2018 

Landratsamt Heidenheim
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Kinder familiennah und gut betreut
Unterstützung für Eltern, Kinder und
Tagespflegepersonen

Auf einen Blick:
Anzahl Mitglieder im Verein: 197
Anzahl Tagesmütter im Verein: 179
Anzahl betreuter Kinder durch
Tageseltern: 276
- davon unter 3 Jahren: 179
- davon zwischen 3 und 14 Jahren: 97

Durchschnittliche Betreuungszeit:
20 Std./Woche

- geringste Betreuungszeit: 1 Std./Woche
- höchste Betreuungszeit: 81 Std./Woche

(Stand: 12.9.2018)

In den letzten paar Wochen wurde mit der
Serie „Kinder familiennah und gut betreut“
ein Einblick in die Kindertagespflege von
Königsbronn vorgenommen. Dabei hat
eine Tagespflegeperson ihren Betreuungs-
alltag erläutert und eine junge Mutter ih-
rerseits von den Erlebnissen und Eindrü-
cken ihrer gewählten Tagesmutter
berichtet. Auch die Gemeinde Königsbronn
hat nähergebracht, welche Stellung sie zur
Kindertagespflege hat und was sie alles in
Bezug auf diese Betreuungsform fördert.
Wer die letzten drei Beiträge verfolgt hat,
stellt sich nun möglicherweise die Frage:
Was kann ein Verein für Kindertagespflege
hier schon noch ergänzen? Tatsächlich ei-
nen großen fehlenden Baustein! Zum Ab-
schluss der vierteiligen Berichtserie stellt
sich der Verein Kindertagespflege Land-
kreis Heidenheim vor und berichtet über
seine Aufgaben und Ziele.

19 Jahre unermüdliche Arbeit für 
Kinder, Eltern und Tageseltern 
Mittlerweile blickt der Verein auf eine lang-
jährige Arbeit zurück. Ein Gründungsmit-
glied des Vereins war Margit Stumpp, die
in der Gemeinde Königsbronn wohnt. Ge-
gründet wurde er noch vor der Jahrtau-
sendwende im April 1999. Im kommen-
den Jahr steht damit bereits das 20-jährige
Jubiläum an, welches gebührend gefeiert
wird. Karin Keller, die Geschäftsführerin des
Vereins, war die erste Mitarbeiterin. Sie hat
die Entwicklung des Vereins nicht nur mit-
erlebt, sondern auch aktiv mitgeprägt:

„Wir haben ganz klein angefangen. Damals
überwog noch die Meinung, Tagespflege-
person zu sein, ist nur etwas für Haus-
frauen. Es könne jeder und geht so neben-
her“, erinnert sich Frau Keller. Es wurden
starke Bemühungen unternommen, Kin-
dertagespflege als qualitative und profes-
sionelle Betreuungsform aufzubauen und
weiterhin zu optimieren. So wurde die
Grundqualifizierung, die Tageseltern absol-
vieren müssen, um Kinder betreuen zu
dürfen, von anfänglich 12 Unterrichtsein-
heiten (= UE; eine UE entspricht einer
Schulstunde) auf inzwischen 160 UE erwei-
tert. 
Darüber hinaus hat die Kindertagespflege
gesetzliche Änderungen erfahren. Vor 20
Jahren war in diesem Bereich relativ we-
nig geregelt – heutzutage ist es im Bun-
desgesetz verankert. Neben einer festge-
legten Verwaltungsvorschrift für
Kindertagespflege in Baden-Württemberg
gibt es zudem einen Landesverband Kin-
dertagespflege, in dem Frau Keller ehren-
amtlich im Vorstand tätig ist. Dieser Ver-
band setzt sich dafür ein, die politischen
Rahmenbedingungen der Kindertages-
pflege im Land zu verbessern. „Ich kann
auch mit Stolz sagen, dass durch die gute
Arbeit in den Landkreisen und im Landes-
verband die Kindertagespflege in Baden-
Württemberg führend in Deutschland ist.
In keinem anderen Bundesland sind die
Strukturen so gut wie bei uns“, so Keller. 

Wozu überhaupt Kindertagespflege?
Wie auch Kindertageseinrichtungen (Kin-
derkrippen und -gärten) hat die Kinderta-
gespflege einen Erziehungs-, Bildungs-
und Betreuungsauftrag. Es geht hier also
nicht nur darum, Kinder zu bespaßen oder
lediglich gefahrenfrei zu betreuen. Es steht

ein Rechtsauftrag dahinter, Kinder zu för-
dern. Das betrifft unter anderem schon all-
tägliche Bereiche. Wenn kleine Kinder zum
Beispiel helfen, gemeinsam den Tisch zu
decken oder wenn die Tagespflegeperson
mit den Kindern einkaufen geht und die
Kinder beim Benennen und Abzählen der
Lebensmittel sprechen und zählen lernen. 
Die Frage danach, inwiefern Kindertages-
pflege – und damit auch der Verein, der
sich um alle Belange zu diesem Thema
kümmert – überhaupt von Bedeutung für
unsere Gesellschaft ist, weiß Karin Keller
zu beantworten: „Kindertagespflege ist ein
wichtiger Baustein in der Landschaft der
Kinderbetreuung für Kinder von 0 bis 14
Jahren, weil sie gewisse Faktoren abdeckt,
die andere Formen der Kinderbetreuung
nicht bedienen.“
Ein hervorzuhebender Vorteil bei der Be-
treuung durch Tageseltern ist die beson-
dere Flexibilität. Während die Betreuungs-
zeiten in Kindertageseinrichtungen und
Schulen von vornherein feststehen, verhält
sich das in der Kindertagespflege anders.
Hier gibt es unterschiedlichste Betreuungs-
zeiten, sodass auch Eltern Betreuungs-
plätze für ihre Kinder finden, die individu-
elle und spezifische Bedarfe haben – man
denke an Arbeit im Schichtsystem, Über-
stunden oder Nachtdienste.
Ein weiterer Vorteil der Kindertagespflege
ist die Betreuung der Kinder in kleinen
Gruppen. Anders als in einer Kinderkrippe
oder einem Kindergarten dürfen bei der
Kindertagespflege maximal 5 Kinder
gleichzeitig von einer Betreuungsperson
betreut werden. In der Praxis sind es im
Durchschnitt sogar eher nur 2,7 Kinder pro
Tagesmutter oder -vater. Dadurch können
sich die Tageseltern ganz individuell um
das einzelne Kind kümmern. Aus diesem

Die Königsbronner Tagesmütter, die Gemeinde Königsbronn und der Kindertagespflegeverein verabschieden
sich herzlich von allen Lesern!



Grund ist die Tagespflege auch sehr gut
geeignet, um Kinder zu betreuen, die viel-
leicht einen besonderen Förderbedarf be-
nötigen.

Aufgabenfelder in der Kindertages-
pflege
Der Kindertagespflegeverein hat vom
Landkreis die Aufgabe erhalten, die Berei-
che Qualifizierung, Beratung und Vermitt-
lung sowie Begleitung in der Kindertages-
pflege im Landkreis Heidenheim
abzudecken. Mittlerweile beschäftigt der
Verein acht Mitarbeiterinnen, die sich die-
sen Aufgaben widmen. Das Fachteam für
Qualifizierung, Beratung und Begleitung
besteht aus sechs Sozialpädagoginnen mit
unterschiedlichen fachlichen Schwerpunk-
ten. 

Ein bestehendes und dringendes Problem
des Vereins ist allerdings der Mangel an
Tagespflegepersonen. Die Nachfrage von
Eltern nach der Betreuungsform der Kin-
dertagespflege ist ungebrochen und in den
letzten Jahren sogar nachweislich ange-
stiegen. Frau Keller berichtet: „Wir als Ver-
ein bemühen uns sehr, immer wieder
neue Tagespflegepersonen zu akquirieren
und zu halten. Schwierig ist, dass Tagesel-
tern nach einer gewissen Zeit oftmals wie-
der zurück in ihren ursprünglich erlernten
Beruf gehen.“ 

Um im Verein an der Qualifizierung zur Ta-
gespflegeperson teilnehmen zu können,
muss man als Grundvoraussetzung min-
destens einen Hauptschulabschluss mit-
bringen, über gute deutsche Sprachkennt-
nisse verfügen und volljährig sein. Die
Qualifizierung besteht mittlerweile aus vier
Kursteilen, die aufeinander aufbauen. Je-

der Kurs besteht dabei aus 10 – 13 Termi-
nen. Im ersten Kurs geht es um die Grund-
lagen, in den weiteren geht es unter an-
derem um pädagogische Fragen und
Entwicklungspsychologie von Kindern. An
die Grundqualifizierung, die mit einer
schriftlichen Arbeit abgeschlossen wird,
schließt sich eine kontinuierliche Weiter-
bildung an. Pro Jahr müssen Tagesmütter
und -väter 15 UE absolvieren und nachwei-
sen. 

Die von den Sozialpädagoginnen durchge-
führte Beratung rund um das Thema Kin-
dertagespflege ist sowohl für Eltern ge-
dacht, die eine Betreuungslösung suchen,
als auch für angehende Tagespflegeperso-
nen. Sie umfasst außerdem eine individu-
elle Vermittlung von Tagesmüttern und 
-vätern. Im Bereich der Begleitung führen
die sozialpädagogischen Mitarbeiterinnen
Hausbesuche bei den Tagespflegeperso-
nen durch und beraten vor Ort. Tagesel-
tern sehen sich manchmal als Alleinkämp-
fer, die wenig Kontakt zu Kolleginnen und
Kollegen ihrer Branche haben. Aus diesem
Grund werden regional beieinander woh-
nende Tagespflegepersonen durch den
Verein miteinander vernetzt, indem soge-
nannte Regio-Treffen angeboten werden,
die von einer Fachberaterin begleitet wer-
den. Die Gruppe der Königsbronner Tages-
mütter trifft sich beispielsweise drei- bis
viermal im Jahr zu einem Austausch. Auf
diese Weise lernen sie sich gegenseitig
kennen, besprechen Probleme und Fragen
und vertreten sich in manchen Fällen auch
gegenseitig. Immer wieder sitzt in Königs-
bronn zusätzlich eine Vertreterin der Ge-
meinde dem Regio-Treffen bei, um zuzu-
hören und auf eventuelle Anliegen
eingehen zu können.

Konkurrenzkampf zu Kindertagesstät-
ten?
Die Frage, ob sich der Verein als Konkur-
renz zu Kindertageseinrichtungen versteht,
wird von Frau Keller und ihren Mitarbeite-
rinnen klar verneint. Die gesetzliche Rege-
lung besagt, dass Eltern mit Kindern zwi-
schen 1 und 3 Jahren das Wunsch- und
Wahlrecht bezüglich der Betreuungsform
haben (Krippe oder Kindertagespflege). So
stehen die beiden Betreuungsformen
gleichwertig nebeneinander. Letztendlich
entscheiden die Eltern, welche Betreu-
ungsform sie für ihr Kind möchten: famili-
enähnliche und individuelle Betreuung
oder Betreuung in größeren Gruppen mit 
mehr Personal.

„Wir vom Verein stehen für gute, qualita-
tive Kindertagespflege. Unser Ziel ist es,
dass Eltern eine gute Betreuung für ihr Kind
finden und Tagespflegepersonen bei ihrer
Arbeit Unterstützung erhalten“, so Keller.
Jede Betreuungsform hat ihre Vor- und
Nachteile, doch nur wenn Eltern beide Be-
treuungsformen kennen – Kindertagesein-
richtungen und Kindertagespflege –, kön-
nen sie auch von ihrem Wunsch- und
Wahlrecht wirklich Gebrauch machen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen
Lesern für ihr Interesse an unserer Bericht-
serie bedanken und würden uns freuen,
Sie in unseren Räumlichkeiten in der
Bergstr. 28 in Heidenheim begrüßen zu
dürfen. Ob Sie nun auf der Suche nach ei-
nem familiären Betreuungsplatz für Ihre
Kinder sind oder aber selbst Tagespflege-
person werden möchten, weil Sie die Ar-
beit mit Kindern lieben: beim Fachteam
der Kindertagespflege sind Sie gut aufge-
hoben!
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Kreisabfallwirtschaftsbetrieb warnt vor
Diebstahl von bereitgestelltem Schrott
und Elektroaltgeräten – unerlaubtes
Mitnehmen ist strafbar
Aus gegebenem Anlass informiert der
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb: „Werden aus-
gediente Elektrogroßgeräte wie Kühl-
schränke, Gefriertruhen, Waschmaschinen
oder Monitore von unseren Kunden zur Ab-
holung bereitgestellt, dann sind diese Ge-
räte keine herrenlosen Sachen, sondern
diese Geräte sind ausschließlich zur Entsor-
gung über die vom Kreisabfallwirtschafts-
betrieb beauftragten Abfuhrunternehmen
bestimmt. Dasselbe gilt für bereitgestell-
ten Großschrott wie etwa Metallgarten-
zäune, Edelstahlspülen oder Metallrohre.
Und selbst bereitgelegter Sperrmüll wie
Holzleitern, Kommoden oder Sofas dürfen
nicht einfach mitgenommen werden“. 
Schließlich sind die Kosten zu tragen, wenn

das beauftragte Abfuhrunternehmen am
vereinbarten Abfuhrtermin nichts mehr
vorfindet und die Männer – oftmals frus-
triert – wieder unverrichteter Dinge zurück-
fahren müssen. Abgesehen davon, dass
mit Metallen jeglicher Art und alten Elek-
trogeräten durchaus noch Erlöse zu erzie-
len sind, weshalb zumeist fliegende Händ-
ler und gut organisierte Banden in diesem
Geschäftsbereich aktiv sind. 
Dieser Diebstahl liegt schon darin begrün-
det, dass der Schrott den fliegenden Händ-
lern ja nicht gehört und nicht für diese be-
stimmt ist, sondern für den Kreisabfall -

wirtschaftsbetrieb. „Alle Erlöse, die wir
etwa über die Schrottverwertung erzielen,
kommen bei uns den Kunden wieder zu-
gute, da wir dann bei einer anstehenden
Erhöhung der  Gebühren diese abmildern
können. Und wir holen die Sachen in je-
dem Falle ab, ganz gleich, ob gerade die
Preise für Metalle fallen oder steigen, wäh-
rend die fliegenden Händler nur auf Profit
aus sind. Und wenn’s sich nicht rechnet,
einfach nicht vorbeikommen.“ 
Ein weiterer Aspekt ist der lockere Umgang
mit Schadstoffen, die etwa in alten Kühl-
geräten in Form von FCKW-haltigen Kühl-
mitteln vorkommen. Werden solche Ge-
räte nicht fachmännisch von hierfür
zertifizierten Unternehmen zerlegt, wird
die Umwelt massiv belastet, etwa wenn
kurzerhand der Motor herausgetrennt
wird. Daher gilt der Appell des Kreisabfall-
wirtschaftsbetriebes an alle Kunden, bitte
darauf zu achten, dass bereitgestellte Ge-
räte nicht von fliegenden Händlern mitge-
nommen werden.   

Atemschutzdienst
Wir treffen uns zum nächsten Atemschutz-
dienst am Montag, 15.10.2018, um 19.30
Uhr, im Gerätehaus in der Wiesenstraße.

Abteilung Ochsenberg

Hauptübung
Am Samstag, 13. Oktober 2018, um 15.30
Uhr, findet unsere diesjährige Hauptübung
im Zahnbergweg 10 statt.

Die Bevölkerung wird darauf hingewiesen,
dass diese Übung durch die Sirene einge-
leitet wird und dazu recht herzlich einge-
laden ist.

Die Feuerwehrkameraden treffen sich um
15.00 Uhr am Gerätehaus.

Abteilung Zang

Übung
Zu unserer nächsten Übung treffen wir uns
am Montag, 15. Oktober 2018, um 19.30
Uhr, am Gerätehaus Zang.

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim

Feuerwehr

Abteilung Königsbronn

Putengeschnetzeltes 
mit Spätzle

Früchtequark

Rindergulasch mit 
Karotten und Kartoffeln

Vanillepudding

Lasagne 
mit Käse überbacken

Frisches Obst

Chicken-Crossies mit
Röstkartoffeln und Currysoße,

dazu einen Mixsalat
Frisches Obst

Bunte Nudelpfanne
mit Gemüse

Nachtisch

Flädlessuppe
Milchreis mit lauwarmen

Himbeereen

„Welternährungstag“
Naturschnitzel Karotten- und

Brokkoli-Gemüse dazu
Kartoffelrösti, Nachtisch

„Oktoberfest“
Knusprig gegrillter Hähnchen -

schlegel mit Kartoffel-
Gurkensalat, Nachtisch

Montag,
15.10.

Dienstag,
16.10.

Mittwoch,
17.10.

Donnerstag,
18.10.

Meyer-Menue Mensa-Menue

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

Salat in allen Variationen aus
unserer Salattheke.



Neue Ballspielwand auf dem Pausen-
hof bemalt  – „bunt besiegt grau!“
Seit den großen Renovierungsmaßnah-
men an der Realschule steht auf dem Pau-
senhof auch eine spezielle Ballspielwand
aus Beton, an der sich die Schülerinnen
und Schüler in den Pausen mit allerlei
Spielvarianten ordentlich austoben kön-
nen. Für die Abschlussklassen bot sich zu-
dem die Möglichkeit, die großen grauen
Flächen der Spielwand künstlerisch zu ge-
stalten. Gemeinsam mit ihrem Kunstlehrer
Timo Laber wurde in einem halbjährigen
Projekt zusammen eine passende Gestal-
tung diskutiert, geplant und umgesetzt.
Angefangen vom Entwurf, der Vorberei-
tung und Beschaffung der Materialien bis
hin zum Besprühen der Betonwände mit
speziellen Lackfarben arbeitete eine kleine
Gruppe von freiwilligen Schülerinnen und

Schülern der Klassen 10a und 10b in ihrer
Freizeit äußerst engagiert an diesem Pro-
jekt. Entstanden ist eine auffallend farben-
frohe Gestaltung der einstmals grauen Be-
tonflächen, die mit dem Motto: „bunt
besiegt grau“ beschrieben werden kann:
Oben an den Seitenwänden prangen große
Farbkleckse, deren Farben teilweise in pral-
len Tropfen nach unten über eine ange-
deutete fahle Ziegelwand laufen. Auf dem

Mittelteil verläuft prominent der selbstge-
staltete Schriftzug „Abschluss 2018“ in
Graffiti-Optik. Etwas versteckt in den In-
nenwänden sind zusätzlich alle Namen der
Schülerinnen und Schüler der beiden Ab-
schlussklassen zu finden.
Die bunte Spielwand ist nun also neben ei-
nem absolutem Hingucker auch ein ein-
zigartiges Denkmal an die Abschlussklas-
sen 2018.

Warum wir für die Erziehung ein neues Menschenbild
brauchen und warum Tyrannenkinder zu den Besten ge-
hören können.

Prof. Dr. Martina Leibovici-Mu ̈hlber-
ger, Mutter von vier Kindern, ist
Praktische Ärztin, Gynäkologin,
Ärztin für Psychosomatik und trägt
als Psychotherapeutin das Euro-
pean Certificate of
Psychotherapy.
Sie leitet die ARGE
Erziehungsbera-

tung und Fortbildung GmbH, ein Ausbildungs-,
Beratungs- und Forschungsinstitut mit sozial-
psychologischem Fokus auf Jugend und Fami-
lie. Sie ist Buchautorin sowie Verfasserin zahl-
reicher wissenschaftlicher Fachartikel.

Die Hillerschule Steinheim und die Georg-Elser-Schule Kö-
nigsbronn haben Professorin Dr. Leibovici-Mühlberger einge-
laden, über ihr neues Buch zu sprechen. Darin setzt sie sich
mit der Frage auseinander, wie man Kindern begegnen kann,
die beispielsweise Leistung verweigern, essgestört oder in ir-
gend einer Form verhaltensauffällig sind. 

Martina Leibovici-Mühlberger sieht in diesen Kindern die gro-
ßen Hoffnungsträger für die Zukunft in der globalisierten Welt
des dritten Jahrtausends. Leibovici-Mühlbergers Erziehungsplan
basiert auf unbedingter Zuwendung und strenger Klarheit. Sie
verbindet alte Tugenden mit neuen pädagogischen Erkenntnis-
sen zu einem pragmatischen Erziehungsansatz für alle, die ihre
Kinder lieben und ihre Zukunft nicht verspielen wollen.

Der Vortrag findet am Freitag, 09. November 2018, um
19.00 Uhr, in der Mensa der Hillerschule Steinheim statt.
Der Eintritt beträgt 8,00 Euro. Karten sind ab sofort im Se-
kretariat der Georg-Elser-Schule erhältlich.
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Sonnenbergschule

Die Hexe Lisbeth heißt die Erstklässler an der Sonnenberg-
schule willkommen
Am Freitag, 14.09.2018, war für die Schüler der Sonnenberg-
schule ein ganz besonderer Tag. Es gab ein Fest, an dem alle
Schüler der Schule mitwirkten, um die zukünftigen Erstklässler an
der Schule willkommen zu heißen.

Das bunte Programm mit Liedern und Tänzen stimmte die neuen
Erstklässler und ihre Eltern auf ein ebenfalls buntes und spannen-
des erstes Schuljahr ein. Mit herzlichen Worten begrüßte der neue
Schulleiter Uwe Waible die ABC-Schützen. Ein Chor der Lerngruppe
5 mit Markus Grün an der Gitarre eröffnete mit „80 Millionen“ das
Fest. Klassenlehrerin Kathrin Rieck zeigte anhand einer Serie von
Aktionsbildern, was die neuen Schülerinnen und Schüler erwar-
ten wird. Mit einem farbenreichen Bändertanz demonstrierte der
„Flötenzirkus“ unter der Leitung von Ulrike Balle-Grünbaum
schwungvolle Übungen der musikalischen Früherziehung.

In einem lustigen Theaterstück, von Klassenlehrerin Kathrin Rieck
und Fachlehrerin Cora Württemberger fassettenreich in Szene ge-
setzt, erfuhren die Erstklässler von der kleinen Hexe Lisbeth, dass
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jeder Einzelne von ihnen etwas ganz besonders gut kann und man
den anderen aber auch um Hilfe fragen darf, wenn man mal ein
Problem hat und Hilfe braucht. Mit einem „Hexentanz“ und dem
„Sonnenlied“ hießen die Lerngruppen 2 und 3 unter Leitung von
Aline Lindenberger die Schulanfänger willkommen. Natürlich stan-
den für die neun neuen Mitglieder der Schulgemeinschaft auch
schön verpackte Begrüßungsgeschenke bereit.

Nach dem bunten Rahmenprogramm besuchten die neuen Erst-
klässler zusammen mit der Hexe Lisbeth ihre erste Schulstunde.
Alle konnten es kaum erwarten, nun richtig lesen, schreiben und
rechnen zu lernen.

Günther + Schramm hält treu zur Stange
Eine gute Nachricht gab es fürs Team der Sonnenbergschule beim
Besuch des Unternehmens Günther + Schramm. Im kommenden
Jahr wird der Förderbeitrag erhöht.  

„Wir unterstützen die Sonnenbergschule seit dreizehn Jahren und
wir werden die Leistung des sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentrums und den Einsatz der Lehrer sowie des Freun-
deskreises für Kinder, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens
stehen, kontinuierlich weiter fördern“, meinte der Geschäftsführer
der Firma Günther + Schramm, Bernd Seibold, der zusammen mit
Öffentlichkeitsreferentin Juliane Haupenthal einen Besuch im
„Bergheim“ abstattete und eine Spende in Höhe von 1500 Euro
an die Vorsitzende des Freundeskreises der Sonnenbergschule
Kerstin Gangl, überreichte. 

In Vertretung des erkrankten neuen Schulleiters Uwe Waible be-
grüßte Sonderschulrektor i.R. Hubert Neuburger die Gäste. Mit der
Spende von Günther + Schramm werde seit vielen Jahren die Mit-
tagessen-Betreuung gefördert und der Eigenanteil für die Kinder
stark reduziert, erklärte Neuburger. Bis zu vierzig Mittagessen
werden täglich ausgegeben. Freundeskreis-Vorsitzende Kerstin
Gangl dankte fürs kontinuierliche Sponsoring und der „sozial ein-
gestellten Geschäftsleitung des Unternehmens Günther +
Schramm.“ Den Dank der Stadt überbrachte in Vertretung von Bür-
germeister Peter Traub der Leiter des Amts für Sicherheit und So-
ziales, Edgar Hausmann, der die Leistung von Hubert Neuburger
um die Verfestigung der Schule in der Öffentlichkeit würdigte. Zur
großen Freude aller Beteiligten kündigte Geschäftsführer Bernd
Seibold an, dass der Förderbeitrag im kommenden Jahr auf
2.500,00 Euro erhöht werde. 

Das neue Sonnenberg-Team
Zum Beginn des neuen Schuljahres übernahm Uwe Waible die
kommissarische Leitung der Sonnenbergschule Oberkochen, Son-
derpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum mit dem För-
derschwerpunkt Lernen. 
Am ersten Schultag übertrug Sonderschulrektor i. R. Hubert Neu-
burger die Verantwortung für die Schule im Bergheim an Herrn
Waible mit der Schlüsselübergabe und schenkte ihm das neue
Heimatbuch der Stadt. Ebenfalls herzlich willkommen hieß der
Ruheständler Neuburger den neuen Kollegen Günter Wick, der
sich als Sonderschullehrer von der Hermann-Hesse-Schule Aalen
an die Sonnenbergschule versetzen ließ.
Neu an der Schule ist auch der Oberkochener Tim Söll, der im
Bergheim sein Freiwilliges Soziales Jahr ableisten wird. Uwe Waib -
le freut sich, dass er trotz des bundesweiten Lehrermangels ein
gut bestelltes Haus übernehmen kann, was auch durch die er-
neute Abordnung der Kollegen Fred Maurer und Dietmar Winter-
stein erreicht wurde, womit auch der gestiegenen Schülerzahl
Rechnung getragen wurde.

Stehend v.l.: Cora Württemberger (FL‘in), Tim Söll (FSJ), Aline Lin-
denberger (SoSL‘in – LG 2), Markus Grün (SoSL – LG 5), Dietmar
Winterstein (L – LG 3), Ulrike Balle-Grünbaum (KIRCH/rk)

Sitzend v.l.: Günter Wick (SoSL – LG 4), Fred Maurer (RL), Kathrin
Rieck (SoSL’in – Frühberatung, LG 1), Uwe Waible (Schulleitung).



Einzelveranstaltungen

Nr. 183-64
Ur-Sprung in Königsbronn –
Geheimnis eines Dorfes
Dienstag, 23. Oktober
19.00 Uhr, Museumscafé im 
Kannenmuseum
Lesung mit Ulrich Kadelbach

Ulrich Kadelbach: 
Königsbronner von Grund
auf. Mit Brenzwasser ge-
tauft und gewaschen. Ver-
wurzelt im eisenhaltigen
Gestein. Beflügelt mit En-
gel- und Storchenfedern.

Begeistert von Unter- und Überirdischen.
Entfacht von der Glut des Hochofens. Pro-
voziert von Raubrittern und Klosterbrüdern.
Aufgebracht gegen Obrigkeiten von Wil-
derern und Wildschützen. Gleichermaßen
verwildert und gezähmt durch Vorbilder.
Unsterblich verliebt in die dörfliche Kinder-
stube. Ewiger Heimkehrer.

Welche Spuren
werde ich einmal
hinterlassen? Eine
Frage, die sich wohl
die meisten stellen.
Sie kann viele Wur-
zeln haben. Selbst-
kritik, Sinnsuche,
Verantwortung, Bi-
lanzierung, Eitelkeit

auch. Dabei droht aber das Lebensziel zur
Grabrede zu schrumpfen. Eine ganz andere
Perspektive eröffnet die Frage: Welche
Spuren hat das Leben in mir hinterlassen?
In meinem Innern, in meinem Gedächtnis,
in meiner Seele. Was hat mich geprägt?
Eine Fundgrube tut sich auf. Ganz weit ge-
hen die Gedanken zurück und holen eine
Vielfalt von Erinnerungen und Erlebnissen
in die Gegenwart, um ihr neue Impulse zu
geben. Nachbarn von einst begegnen.
Klassenkameradinnen. Originale aus dem
Dorf, auch Vorbilder. Der Duft von blühen-
den Traubenkirschen, das Dröhnen des
Hochofens im Hüttenwerk. Der heißere
Gesang einer Kreissäge im Weiler, der die
Mittagsruhe schneidet. Die Farbpalette des
herbstlichen Laubes. Die Geheimnisse der
Höhlen und des Brenzursprungs. Auf dem
Weg zurück zu den Quellen entdecke ich,
dass sie noch immer sprudeln, noch im-
mer mein Leben bereichern. Auch der Ur-
sprung aller Sprünge, die mein Leben
durchziehen, gehört dazu. Die Frage nach

den Spuren, die ich vielleicht hinterlasse,
verblasst angesichts der Frage, ob ich Fur-
chen gezogen habe, in denen die Nach-
kommen pflanzen und säen können, und
ob ich von dem vielen Saatgut, das ich
empfing, genug weitergegeben habe.

Eintritt: 5,00 Euro inklusive 1 Glas Sekt
Kartenvorkauf im Rathaus, Zimmer 5,
und in der Jugendbücherei

Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Kulturverein Königsbronn

Nr. 183-62
Ist Japanischer Whisky der bessere
Schotte (Scotch)?
Entstehung – Wichtige Stationen –
Brennereien – Bilder – Whisky –
Geschmack
Freitag, 26. Oktober
19.00 bis 24.00 Uhr
Museumscafé im Kannenmuseum 
Leitung: Gebrüder Glock

Entstehung – Wichtige Stationen – Brenne-
reien – Bilder – Whisky – Geschmack.
Japanischen Whisky gibt es nunmehr seit
rund 95 Jahren und die große Feier in Nip-
pon wird wohl 2023 stattfinden. Dabei ha-
ben die Japaner das Whisky-Handwerk im
fernen Schottland erlernen dürfen. Was hat
sich also bis heute daraus ergeben? Wir
machen eine gemeinsame geschichtliche
Reise zu den Quellen des Japaners Whisky
mit Tiefgang und Geschmack. Dabei strei-
fen wir eine Vielzahl der Whisky Destillie-
ren von Nord nach Süd und erarbeiten ge-
meinsam inhaltlich und geschmacklich das
Thema: Sind die Japaner wirklich so per-
fektionistisch wie immer behauptet wird?

Der Abend
Gehen Sie zusammen mit alleswhisky.de
auf eine asiatische Reise in das Land mit
über 6000 Inseln und einer langen kultu-
rellen Tradition, bei dem es der Whisky an-
fänglich auch nicht leicht hatte. Mit der
weltweiten Öffnung Japans nach dem 2.
Weltkrieg, entstanden bei immer mehr
Herstellern neue Ideen und viel Hingabe
zur Perfektion, die sich dem Thema Japa-
ners Whisky widmeten. Heute ist Japan in
Sachen Whisky ein wahres Eldorado, wä-
ren aus Sicht der Europäer nicht diese gro-

ßen Entfernungen. Wir holen Ihnen quasi
alles ins Haus und zeigen Ihnen die Ge-
schichte, Entstehung und die aktuelle Zeit
mit einem Ausblick in die Zukunft.

Wir laden Sie ein, einen exklusiven Abend
mit viel Wissen, Geschmack und Hinter-
gründen zu erleben über die tief verwur-
zelte japanische Whisky-Industrie, die in
der Zwischenzeit für Furore rund um den
Globus sorgt.

Wir gehen durch unterschiedliche Statio-
nen der japanischen Whisky-Geschichte,
wichtige Stationen über die letzten 100
Jahre mit dem einzigartigen Können und
Perfektion der Menschen Nippons.

Ihre Präsentatoren – alleswhisky.de 
Wir, das ist das heimische Unternehmen
alleswhisky.de, freuen uns riesig, Sie mit
unserem Wissen verwoben mit feinen und
leckeren Spirituosen aus Japan an diesem
Abend vorstellen zu können.

Martin Glock, Eigner des Unternehmens,
zusammen mit seinem Bruder Detlef
Glock, wird wie immer zielgerichtet und
perfektionistisch durch den Abend leiten.
Viele Fragen werden dabei wohl auch bei
dieser Veranstaltung nicht offenbleiben.

Das Repertoire der beiden Fachleute erstreckt
sich in der Zwischenzeit in Sachen Whisky
über eine weltweite Auswahl an Edelspiri-
tuosen von mehr als 800 unterschiedlichen
Produkten. Nicht zu vergessen den Rum, Gin
und weitere Edelspirituosen, die es im On-
line-Shop alleswhisky.de zu kaufen gibt.

Der Ablauf
Wir empfangen Sie in im Kulturcafé des
Kannenmuseums von Königsbronn ab
18:30 Uhr mit einem freundlichen
„slàinthe mhath“ und Guter Gesundheit,
wie der Schotte zu bekunden weiß. Denn,
wie schon gesagt, japanischer Whisky hat
eine schottische Wurzel, und diese wer-
den wir ihnen am Abend näherbringen
wollen.

Pünktlich um 19.00 Uhr starten wir mit der
Einführung in den nun folgenden und inte-
ressanten Abend.

Über den Abend verteilt bieten wir Ihnen
ein Premium Whisky Tasting mit 6 unter-
schiedlichen Japanese Whiskys, bestehend
aus einmaligen Single Malts, Blendend Ja-
panese Whisky und feinem Grain Whisky.

Wir werden gemeinsam die vielfältigen
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Volkshochschule
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Gelungenes Partnerschaftswochenende in Reißeck

Gleich mehrere Jubiläen gab es am Fest-
wochenende vom 27. – 30. September in
der Kärntner Gemeinde Reißeck zu feiern: 
40 Jahre Partnerschaft zwischen den Ge-
meinden Königsbronn und Reißeck – 60
Jahre Freundschaft zwischen dem Musik-
verein Königsbronn und der Trachtenka-
pelle Kolbnitz – jeweils 40 Jahre Freund-
schaft zwischen den Feuerwehren und den
Tennisclubs und 35 Jahre Freundschaft der
Kegler!
Dies nahmen die beiden Gemeinden zum
Anlass, ein großes Festwochenende in Rei-

ßeck auszurichten. Und dass nach über 60
Jahren die Freundschaft und Verbunden-
heit immer noch lebendig ist, stellte das
rege Interesse unter den Bürgerinnen und
Bürger unter Beweis. Die mehr als 200 Kö-
nigsbronner sind mit drei Reisebussen,
mehreren Kleinbussen und privaten PKWs
ins Mölltal gereist, um diesen historischen
Augenblick gemeinsam zu feiern.

Am Freitagabend wurde mit einem feierli-
chen Festakt das Jubiläumswochenende
eröffnet. Neben den Grußworten vom

„Hausherrn“ Kurt Felicetti überbrachte auch
Bürgermeister Stütz in seinem Grußwort
seine Glückwünsche an die Gemeinden.
Beide Gemeindeoberhäupter waren sich
einig: Eine so langjährig gewachsene Part-
nerschaft gibt es nicht vielerorts. Und Bür-
germeister Michael Stütz betonte in seiner
Rede, dass der Ursprung und der Wunsch
der Partnerschaft aus der Mitte der Bevöl-
kerung kam und nicht von oben überge-
stülpt wurde. Nur so konnten innige
Freundschaften entstehen, die mittler-
weile über Generation gewachsen sind.
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Die im Anschluss ausgetauschten Gastge-
schenke zeugten von dieser Langlebigkeit.
Die Gemeinde Reißeck überreichte eine Ju-
biläumsstele, die eigens vom Kärntener
Künstler Gottfried Recnik geschaffen
wurde. Viele gemeinsame Symboliken
wurden im massiven Tauerngranit ver-
ewigt. Nicht minder gewichtig war das Ge-
schenk vom Brenzursprung: Hier wurde in
den letzten Monaten in den Archiven ge-
kramt und mit Zeitzeugen alte Geschich-
ten ausgetauscht. Daraus entstand eine
72-seitige Chronik, die von den letzten 60
Jahren erzählt – ein Werk, das zum
Schmunzeln, zum Staunen und zum
Schwelgen in alten Zeiten anregt. Diese
Chronik ist ab sofort auch im Königsbron-
ner Rathaus kostenlos zu erhalten.

Landesrätin Sara Schaar von der Kärntner
Landesregierung überbrachte den Jubila-
ren ihre Glückwünsche, bevor sie an den
Festredner des Abends – Prof. Eugen
Freund, Mitglied des Europäischen Parla-
ments – übergab. Auch ihm kamen nur lo-
bende Worte über die Lippen und er wün-
sche sich mehr von solchen aktiven,
gelebten Partnerschaften. Denn diese sind
ein wichtiger Bestandteil des Fundaments
der Europäischen Union.

Für einen positive Überraschung aus der
Ferne sorgte Ehrenbürger und Motor der
Partnerschaft – Hubert Langhammer. Leider
konnte er nicht persönlich am Festwochen-
ende teilnehmen, jedoch ließ er es sich
nicht nehmen und spendete aus dem Lang-
hammer-Fonds 1.000,00 Euro für die Ju-
gendarbeit der Trachtenkapelle Kolbnitz.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der
Musik: Am Nachmittag startete das Pro-
gramm mit einem imposanten Festumzug
vom Gemeindeamt zum Stanerplatz, an
dem neben den Königsbronner Vereinen
zahlreiche Kärntner Vereine in Tracht teil-
nahmen. Der Musikverein Königsbronn un-
ter Leitung von Joachim Wötzel jun. sorgte
mit seinem Konzert für gute Stimmung,
ehe die Jungen Wernsberger die Festbesu-
cher auf die Bierbänke lockte!

Ein tolles Wochenende, mit vielen High-
lights, freundschaftlichen Begegnungen
und bleibenden Erinnerungen fand mit ei-
nem Festgottesdienst seinen Abschluss.
Beim Abschied wurde schon von einem
Wiedersehen gesprochen. Und die Worte
von Hubert Langhammer „… die Freund-
schaft soll gepflegt werden und für immer
halten“ wurden sehr ernst genommen.
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DANKE …

sagen möchte ich den zahlreichen
helfenden Händen, die zum Gelingen
dieser tollen Veranstaltung beigetra-
gen haben:

• Bürgermeister Kurt Felicetti und
den Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung Reißeck, insbesondere
Herwig Fercher, der uns immer
ein kompetenter Ansprechpartner
war

• dem Königsbronner Gemeinderat

• der Trachtenkapelle Kolbnitz und
dem Musikverein Königsbronn für
das Mitwirken

• den Feuerwehren Reißeck und 
Königsbronn für das Mitgestalten
des Umzugs

• Hartmut Pflanz, der das Wochen-
ende fotografisch begleitete

• dem Archivteam Helmut Haske, 
Reiner Hahn, Hartmut Pflanz, 
Gerd Bofinger, Josef Seibold für 
ihren unermüdlichen Einsatz zur
Erstellung der Chronik

• meiner Mitarbeiterin Melanie
Bielke, die im Königsbronner 
Rathaus die Gesamtorganisation
inne hatte und vor Ort eine 
wichtige Ansprechpartnerin war

Danke auch an alle Ungenannten,
die in irgendeiner Form zum Gelin-
gen beigetragen haben.

Ich hoffe, dass unser Festwochen-
ende allen Besucherinnen und Be-
suchern in schöner Erinnerung blei-
ben wird und wir noch viele
gemeinsame Feste mit unseren
Freunden aus Reißeck feiern können.

Ihr
Michael Stütz
Bürgermeister

Fotos: Hartmut Pflanz/Gemeinde Königsbronn/Gemeinde Reißeck/Familie Lindner
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Produkte verköstigen und dazu unzählige
Geschichten, News und interessante De-
tails über die Herstellung, Reifung, Ge-
schmacksrichtungen und Hintergründe zu
japanischen Brennereien erhalten.
Der Abend endet etwa um 23.30 Uhr, wo-
bei meist so viele interessante Fragen auf-
tauchen, dass wir gerne das Ende noch et-
was offen für Sie halten wollen.

Beinhaltet sind
• 6 hochwertige Japanese Whisky Spirituo-

sen je 2 cl
• Ein leckeres Vesper mit Whisky Wurst,

Butter und Brot
• Stilles Wasser am Tisch
Wir freuen uns riesig auf Sie! 

Ein Heimfahrservice innerhalb von Königs-
bronn und den Teilorten wird angeboten.
Bitte bei der Anmeldung mit angeben.
Preis: 39,00 Euro

Filzkurs

Kurs Nr. 183-20
Filzen von Herbstdekoration
Leitung: Inés Hermann

Filzen Sie in diesem
Kurs individuelle
Herbstdekoration
nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen.

Durch eine erprobte Technik lassen Sie
zarte Blumen erblühen. Ebenso einfach
lassen sich Blätter und Früchte für den Jah-
reszeitentisch filzen. Handgefilzte Unikate
sind nicht nur wunderschön, sondern die
wechselnden Arbeitsgänge des Filzens
sind auch kurzweilig und spannend. Filzen
schult Motorik und Konzentration, fördert
die Sinne und die Kreativität. 
Der Kurs führt auch Einsteiger in die Welt
des Nassfilzens mit Wasser und Seife ein
und liefert in wenigen Stunden ein verblüf-
fendes Ergebnis. 
Die Materialkosten (je nach Verbrauch
10,00 – 20,00 Euro) werden mit der Kurs-
leiterin abgerechnet.
Termin: Donnerstag, 18. Oktober
Uhrzeit: 18.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Küche Brenzschule
Kursgebühr: 14,50 Euro
Mitzubringen: 2 Handtücher

Kochkurs

Kurs Nr. 183-13
Herbstliche Küche
Leitung: Volker Eder

Wir kochen mit frischem herbstlichen Obst
und Gemüse und leckeren Salaten ein
Menü, das kulinarisch zu dieser Zeit passt.
Internationale und nationale Rezepte des
Herbstes werden frisch zubereitet und ser-
viert.
Termin: Dienstag, 16. Oktober
Uhrzeit: 18.00 bis 22.00 Uhr
Ort: Küche Brenzschule
Kursgebühr: 25,00 Euro inklusive 

Lebensmittelkosten

NEU!
Airbrush Grundkurs 
Leitung: Daniel Hofer
Mit keiner anderen
Maltechnik be-
kommt man so
feine, gleichmä-
ßige Farbverläufe,
wie mit der Airbrushtechnik. Im Airbrush-
Grundkurs zeigen wir Ihnen, welche Air-
brush-Pistolen, -Farben, -Kompressoren
und -Zubehör es gibt und wie man diese
anwendet. Anschließend machen wir ge-
meinsam die ersten Sprühübungen, um
ein Gefühl für die Airbrush-Pistole zu be-
kommen. Haben wir den Dreh raus, erstel-
len wir gemeinsam eine Weltall- und eine
Palmenlandschaft. Bitte alte Bekleidung
mitbringen, da die Farben tropfen und
nicht auswaschbar sind. Das gesamte be-
nötigte Kursmaterial wird für die Kursdauer
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Termin: Samstag, 20. Oktober
Uhrzeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Werkraum der Realschule
Mitzubringen: entsprechende Kleidung
Kursgebühr: 75,00 Euro 

inklusive Materialkosten

Anmeldungen nehmen Jessica Betzler und
Jennifer Eckert, Tel. 9625-13 und Tel. 9625-
43, oder E-Mail: vhs@koenigsbronn.de,
entgegen.

Spanische Gesprächsrunde –
Mesa Redonda

Dienstag, 16.10.2018/ab 19.45 Uhr /Res-
taurant Café „Seeblick“, Königsbronn
¿Te gusta charlar un rato en buena compa-
ñia de temas actuales sociales, culturales,
politicos  y de interés personal?
Nos alegraríamos mucho disfrutar de tu
presencia. ¡adelante! ¡te esperamos!
Para más información, contactar: 07328/
6376 – michael@herkt.de.   

Krimi-Dinner mit Wolfgang Burger am
Freitag, 12. Oktober 2018, 19.00 Uhr
„Wen der Tod betrügt – Ein Fall für 
Alexander Gerlach“

Wolfgang Burger stellt seinen brandneuen
Heidelberg-Krimi, der am 2. Oktober 2018
erschien, während einem kleinen 3-Gang-
Menue vor. 

Juliana von Lembke, erfolgreiche Manage-
rin und gefürchtete Spezialistin für die Sa-
nierung bankrotter Firmen, wird tot aus
dem Neckar gezogen. Anfangs deutet al-
les auf Selbstmord hin. Doch dann taucht
eine Obdachlose auf, die bezeugt, dass Ju-
liana von einer Brücke in den Fluss gesto-
ßen wurde. Kripochef Alexander Gerlach
steht vor seinem vielleicht undurchsich-
tigsten Fall.

Veranstaltungsort: 
Café „ver-edelt“, Herwartstraße 3, 
Königsbronn
Eintritt:  
18,00 Euro (inklusive kleinem 3-Gang-
Menue und 1 Glas Sekt)

Kartenvorverkauf in der Jugendbücherei,
Aalener Str. 1, Königsbronn, und im Café
„ver-edelt“.

Veranstalter:
Jugendbücherei Königsbronn

Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für
Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de



Königsbronn:
Sonntag, 14.10.2018
10.00 Uhr Gottesdienst 

(Prädikantin Steinacker-Elsen-
hans und Pfarrer Leibold)
Opfer für die Diakonie in der
Landeskirche

Ochsenberg:
Sonntag, 14.10.2018
08.45 Uhr Gottesdienst 

(Prädikantin Steinacker-Elsen-
hans und Pfarrer Leibold) 
Opfer für die Diakonie in der
Landeskirche

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 16.10.2018
14.30 Uhr Seniorennachmittag, 

siehe Text
20.00 Uhr CVJM-Bibeltreff

Mittwoch, 17.10.2018
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 18.10.2018
12.00 Uhr Mittagessen für Ältere

und/oder Alleinstehende
20.00 Uhr Posaunenchor

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,

E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Kasualvertretung
Pfarrer Burgenmeister ist vom 12. –
14.10.2018 mit dem Kirchengemeinderat
auf Klausurtagung. Vertretung hat in drin-
genden Fällen Pfarrer Michael Williamson
in Schnaitheim, Tel. 07321/64432.

Prädikantensonntag
Am 14.10. ist Prädikantensonntag. An die-
sem Sonntag sollen – nach Möglichkeit –
auf allen Kanzeln des Kirchenbezirks ein
Prädikant predigen und ein Pfarrer die Li-
turgie halten. Prädikanten sind ehrenamt-
liche Prediger, die – nach einer Berufung
durch den Kirchengemeinderat und einer
entsprechenden Fortbildung – selbständig
im Kirchenbezirk Heidenheim Gottes-
dienste halten. Wir sind dankbar für die-
sen Dienst und die Christen, die dieses Eh-
renamt ausüben. Aus unserer Gemeinde
sind Beate Aeugle, Walter Reichardt und
Monika Ramseyer Prädikanten, die im gan-
zen Kirchenbezirk ihren Dienst ausüben.

Seniorennachmittag
Wir laden herzlich ein zu unserem Senio-
rennachmittag am Dienstag, 16. Oktober,
im evangelischen Gemeindehaus. Beginn
ist um 14.30 Uhr. 
Das „Naturschutzgebiet Weiherwiesen“
wird uns an diesem Nachmittag anhand
eines Films von Ulrich Lieber vorgestellt.
Die Einzigartigkeit des durch Jahrtausende
lange Weidewirtschaft geprägten Land-
schaftsbildes der Weiherwiesen (nicht weit
weg von Tauchenweiler) mit ihrer beson-
deren Flora und Fauna wurde 1978 als Na-
turschutzgebiet ausgewiesen. Die sumpfi-
gen Wiesen bieten vielen Pflanzen und
Tieren einen hervorragenden Lebensraum. 
Zu allen Jahreszeiten ist dies ein wunder-
schöner Ort. Jetzt im Herbst ziehen Bäume
und Büsche ihr buntes Kleid an und Hun-
derte von Herbstzeitlosen sind jetzt der
Schmuck der Wiese. Und später dann ver-
zaubert der Schnee die Landschaft in ein
Wintermärchen.

Auch an diesem Nachmittag gibt es Kaf-
fee/Tee, guten Kuchen und Butterbrezeln.
Unser Bus holt Sie ab:13.50 Uhr Waldsied-
lung/Hochhaus, 14.00 Uhr/AWO, 14.05
Uhr Itzelberg/See und 14.15 Uhr Ochsen-
berg/ Lindenplatz. Wenn Sie nicht an die
Haltestellen kommen können, holen wir
Sie auch gern von zu Hause ab. Anruf ge-
nügt: Tel. 6216 (Pfarrbüro) oder Tel. 5735
(Frau Nann).

Sonntag, 14.10.2018
10.00 Uhr Gottesdienst 

(Prädikantin Gerda Launer)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evangelischen Kirchengemeinde Zang:

Freitag, 12.10.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Samstag, 13.10.2018
10.00 Uhr Zanger Spatzen: 

Krippenspielprobe, 
siehe Hinweis

Dienstag, 16.10.2018
18.00 Uhr Mädchenjungschar
19.30 Uhr Vorbesprechung zur 

Dorfweihnacht, siehe Hinweis

Mittwoch, 17.10.2018
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 18.10.2018
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Freitag, 19.10.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 0152/29576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon 07328/921873
E-Mail: 
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Sie finden uns auch auf 
unserer Homepage: 
www.zang-evangelisch.de
Klicken Sie doch mal rein!

Haushaltsplan 2018:
Der Haushaltsplan 2018 der Evangelischen
Kirchengemeinde Zang liegt zur Einsicht-
nahme vom 22. Oktober bis 29. Oktober
bei der Kirchenpflege Zang aus. Telefoni-
sche Anmeldung unter 07328/4889.
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Überraschung im Erntedank-Gottes-
dienst

Erstaunen machte sich zu Beginn des dies-
jährigen Erntedank-Gottesdienstes breit:
keine reichgeschmückte Kirche war zu be-
wundern, keine Kindergartenkinder mit
bunten Gabenkörbchen, nichts. War Ernte-
dank verschoben worden? „Hast du da
nicht was vergessen?“ fragten nicht nur die
Schulkinder Pfarrerin Berenike Brehm, die
gleiche Frage stellte sich wohl auch der
eine oder andere Besucher der vollbesetz-
ten Dorfkirche. Doch dann wurden doch
noch ein paar Samentütchen gefunden,
aus denen Gurken, Radieschen und Kür-
bisse wachsen können. Bloß braucht das
bekanntlich viel Zeit, die Samen hätten ja
schon im Frühjahr gesät werden müssen,
damit im Herbst geerntet werden kann.
Aber die Pfarrerin beruhigte, auch dieses
Jahr sei viel gewachsen und da kamen sie
ja schon: reichgeschmückte Bollerwagen
und randvolle Erntekörbe voll Obst, Ge-
müse und Blumen und duftende Brotlaibe
trugen die Konfirmandinnen und Konfir-
manden in die Kirche. Und es kamen na-
türlich auch die Kindergartenkinder mit ih-
ren liebevoll gefüllten Gabenkörbchen, die
eifrig ihre gelernten Lieder sangen und mit
einem Dankgebet endeten. Ja, es ist wie-
der viel gewachsen in diesem Jahr gut
sichtbar, aber auch unsichtbar, vielleicht
sogar unerwünscht, wie Brehm in ihrer An-
sprache deutlich machte. Dass dies nicht
so selbstverständlich ist, sondern dass wir
dafür wirklich dankbar sein dürfen, hat die-
ser Gottesdienst eindrucksvoll gezeigt.

Erntedank-Spende an die Erdbeben -
opfer in Indonesien
Der Erlös des Erntedanksonntags geht an
die Diakonie Katastrophenhilfe für die Erd-
beben- und Tsunami-Opfer in Indonesien.
Die Organisation schreibt dazu: Erste
Teams der Partnerorganisation der Diako-
nie Katastrophenhilfe bestehend aus Ärz-
ten, einer Hebamme, einem psychosozia-
len Helfer und Freiwilligen sind bereits in
der Küstenstadt Palu vor Ort, um so schnell
wie möglich eine Bedarfsanalyse durchzu-
führen. 200.000,00 Euro wurden für Sofort-

hilfemaßnahmen bereitgestellt, die jetzt
zusammen mit dem kirchlichen Hilfsnetz-
werk ACT Alliance umgesetzt werden. Ne-
ben medizinischer Versorgung sind Vertei-
lung von Nahrungsmitteln und anderer
dringender Hilfsgüter geplant. Der Bedarf
ist groß. 
Das Opfer des Gottesdienstes sowie der
Erlös aus dem Erntedank-Essen betrug
634,87 Euro und geht in voller Höhe an
die Diakonie Katastrophenhilfe. Wir dan-
ken ganz herzlich für die großzügigen
Maultaschen-, Salat- und Kuchenspenden
und auch allen, die mit ihrem kräftigen Ap-
petit dazu beigetragen haben, dass diese
Summe zusammen kam. Vielen Dank!

Hallo Kids
Es ist wieder soweit!
Das erste Treffen zum 
diesjährigen Krippenspiel
ist am
Samstag, 13. Oktober 2018, 
um 10.00 Uhr in der Zanger Kirche.
Zu den weiteren Proben treffen wir uns
dann immer sonntags um 10.00 Uhr im
Zanger Gemeindehaus.

Also, wer Lust hat mitzumachen, soll ein-
fach zu uns kommen!

Vorbesprechung Dorfweihnacht:
Auch dieses Jahr soll es sie wieder geben:
die Zanger Dorfweihnacht am ersten Ad-
ventssamstag, also am 01.12.2018.
Darum laden wir herzlich ein zur Vorbe-
sprechung am Dienstag, 16.10.2018,
19.30 Uhr, im evangelischen Gemeinde-
haus Zang.

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 15.10.2018 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 12.10.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 14.10.2018
28. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Gottesdienst im 

Altenzentrum der AWO
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank

mit dem Kindergarten und
der Jugendband, anschlie-
ßend Kuchenverkauf

Dienstag, 16.10.2018
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz Itzelberg
18.00 Uhr Stilles Gebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 19.10.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde

Dienstag, 16.10.2018
19.30 Uhr KAB Kegeln

Mittwoch, 17.10.2018
15.00 Uhr Mittwochs-Treff
18.00 Uhr Jugendband
20.00 Uhr Projektband

Donnerstag, 18.10.2018
9.00 – 10.30 Uhr 

Krabbelgruppe im Saal des
Ketteler-Hauses

13.00 Uhr Abfahrt zur KAB-Wallfahrt
nach „Ave Maria“, Deggingen

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 16.10.2018, ebenso 10.00 –
12.00 Uhr – bitte beachten Sie diese Aus-
nahme!

Katholische
Kirchengemeinde



In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de

Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922 039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Erntedankgottesdienst
In diesem Jahr haben wir allen Grund für
den überreichen Obstsegen zu danken und
natürlich auch für alle anderen vielfältigen
Genüsse. Dass dies nicht selbstverständ-
lich ist, wurde uns in den vergangenen
Monaten bei Trockenheit und Hitze beson-
ders bewusst. Am Sonntag, 14. Oktober,
um 10.30 Uhr, können wir Gott danken für
die bunte Fülle bei einem Familiengottes-
dienst zum Thema „Alles muss klein be-
ginnen“.
Die Kindergartenkinder und Erzieherinnen
beteiligen sich wieder und die Jugendband
wird diese Feier musikalisch schwungvoll
mitgestalten.

Kuchenverkauf nach dem Gottesdienst 
Nach dem Gottesdienst am 14. Oktober
werden die Firmlinge Kuchen zum Mitneh-
men anbieten. Der Erlös kommt den Ak-
tionen der Firmvorbereitung zugute. Zu-
sätzlich werden ausgewählte Produkte aus
dem Weltladen wie Schokolade, Kaffee,
Tee oder Mangos angeboten. Die Firmlinge
freuen sich über Ihren Besuch!

Ökumenische Kulturtage Schnaitheim –
Chorkonzert „Cappella Cantorum“
Die zweite Veranstaltung im Rahmen der
„Ökumenischen Kulturtage“ wird ein Kon-
zert der besonderen Art sein. Ehemalige
Sängerinnen des Kammerchores am Schil-
ler-Gymnasium singen unter der Leitung
von Angelika Sailer-Stang und Gudula Kinz-
ler am Sonntag, 14. Oktober, um 17.00 Uhr,
in der St.-Bonifatius-Kirche. Auf dem Pro-
gramm unter dem Titel „…ora pro nobis“
stehen Kompositionen von Brahms, Kodaly,
Strohbach, Wawer, Dufle und Mendels-
sohn-Bartholdy.
Der Eintritt zu diesem Konzert mit an-
spruchsvoller Chormusik ist frei. Für Spen-
den sind wir jedoch sehr dankbar.

Hilfen im Alltag
In unserem KAB-Bezirkssenio-
rentag stellt uns Herr Mikula „Hil-
fen im Alltag“ vor: Morgen, Frei-
tag, 12. Oktober 2018, im
Gemeindesaal St. Bonifatius,

Kirchplatz 2 in Herbrechtingen. Beginn
14.00 Uhr, Ende gegen 17.00 Uhr mit einem
meditativen Abschluss durch Pfarrer Krieg.
Bitte kommen Sie um 13.20 Uhr zum Ket-
teler-Haus, wenn Sie eine Mitfahrgelegen-
heit brauchen oder anbieten können. 

KAB-Fahrt nach „Ave Maria“
in Deggingen
89 Jahre lang leisteten die Ka-
puziner Seelsorgearbeit in „Ave
Maria“. Aus Personalmangel

müssen sie sich Ende Oktober 2018 zurück-
ziehen. 
Mit dem Königsbronner Pater Harald We-
ber feiern wir am Donnerstag, 18.10.2018,
einen Wallfahrtsgottesdienst, Beginn ist
um 15.00 Uhr. Bitte kommen Sie um 13.00
Uhr zum Ketteler-Haus wegen Fahr- oder
Mitfahrgelegenheit.

Neue Leitung für die Sing- und Spiel-
schar in Schnaitheim gesucht
Die Kirchengemeinde Schnaitheim, Teil un-
serer Seelsorgeeinheit Heidenheim-Nord,
sucht eine neue Leitung für ihre Sing- und
Spielschar.  
Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern
(vom Grundschulalter bis ca. 7. Klasse) ha-
ben, Spiel und Spaß mögen und vor allem
Freude an kirchenmusikalischer Arbeit ha-
ben, dann sind Sie bei uns richtig!

Informationen zur Sing- und Spielschar so-
wie die Stellenausschreibung finden Sie
auf unserer Homepage: www.se-heiden-
heim-nord.drs.de   

Ökumenische Nachrichten

Schwester Teresa Zukic zog die Zuhörer bei
ihrem Vortrag über „den befreienden Um-
gang mit Fehlern“ in ihren Bann. Mit Wort-
witz, praktischen Beispielen und guten
Tipps brachte sie das Publikum zum Lachen
und zum Nachdenken. Ein wirklich ein-
drucksvoller Abend!

Umrahmt wurde der Vortrag in wunderba-
rer Weise vom Projektchor der katholi-
schen Kirchengemeinde!

Stammtisch für Interessierte
Gibt es ein Thema, über das Sie gerne spre-
chen möchten? Haben Sie Fragen zu allen
Belangen der Kommunalpolitik? Oder wol-
len Sie einfach mit Menschen zusammen
kommen, denen die Gemeinde und ihre
Einwohner genau so am Herzen liegen,
wie Ihnen selbst? Wir treffen uns mehr-
mals im Jahr zum Stammtisch. Zwanglos,
unkompliziert und gesellig. Ganz gleich, ob
Sie nur zuhören wollen oder selbst etwas
auf dem Herzen haben. Wir hören Ihnen
gerne zu!

Das nächste Treffen findet am Freitag,
19.10.2018, um 19.00 Uhr, im Gasthof
„Weißes Rössle“ in Königsbronn statt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Die Wirkung von Licht und Farben auf
unsere Gesundheit
Sind Farben etwa nur ein schmückender
Oberflächeneffekt? Nein, sie sind weit mehr!
Heute kann man wirklich erklären, wie und
weshalb Farben und Licht auf unsere Befind-
lichkeit und unsere Gesundheit einwirken. 
Im Vortrag von Traudel Volz beim Verein
für Homöopathie und Lebenspflege wird
durch die Referentin an zahlreichen Bei-
spielen dargestellt, welche vielfältigen
Möglichkeiten es gibt, diese Energien im
täglichen Leben zu nützen. 
Jeder kann diese tiefwirksamen Quellen
für mehr Lebensenergie und damit erhöh-
ter Lebensfreude in seinen Alltag auf ein-
fache Weise einbauen. Auch Aspekte zur
Kulturgeschichte der Farben und Kleidung
werden angesprochen.
Der Vortrag findet am 24.10., um 19.30
Uhr, im Saal des Ketteler-Hauses, statt.
Gäste sind willkommen. Eintritt für Nicht-
mitglieder 5,00 Euro.

Hospizgruppe Königsbronn

Die Hospizgruppe Königsbronn lädt ein:

Michael Stahl
„Bettgeflüster – über Abschied, Nähe
und was wirklich wichtig ist“
Donnerstag, 18. Oktober 2018, 19.00 Uhr
Ketteler-Haus Königsbronn
Der Eintritt ist frei – Über Spenden freuen
wir uns.
Im Anschluss an den Vortrag besteht noch
die Möglichkeit zu einem persönlichen Ge-
spräch.

Arbeitsdienst
Wir treffen uns zu einem letzten Arbeits-
dienst diesen Samstag, 13.10.2018, Be-
ginn um 9.00 Uhr. Wir bitten um zahlrei-

ches Erscheinen. Der Termin ist auch eine
gute Gelegenheit, noch fehlende Arbeits-
stunden abzuleisten.

Saisonschluss
Ein weiterer Termin zum Vormerken. Am
Freitag, 26. Oktober, feiern wir ab 19.00
Uhr im Clubhaus unseren Saisonschluss.

Wintersaison
Wer für die Wintersaison noch Interesse an
einem Abo hat, kann sich bei rainerweis-
ser@web.de melden. Die aktuellen Bele-
gungspläne sind im Internet sowie an den
Aushängen in der Tennishalle ersichtlich.
Einzelstunden können natürlich wieder je-
derzeit über das Internet unter
http://www.bookandplay.de gebucht
werden.

Wein-Wanderung am Sonntag,
14.10.2018
„Kleinode am Rande Stuttgarts“
Zu unserer Wanderung am kommenden
Sonntag treffen sich die angemeldeten
Teilnehmer um 8.45 Uhr am Bahnhof Kö-
nigsbronn beim Klosterbrunnen. Wir ver-
lassen den Zug in Bad Cannstatt, um mit
der S-Bahn nach Untertürkheim zu fahren.
Von dort beginnt die Wanderung zur Grab-
kapelle auf dem Wirtemberg und weiter
über den Götzenberg zum Weinort Uhl-
bach. Dort ist ab ca. 16.00 Uhr eine Ein-
kehr vorgesehen. Zurück geht es dann zu
Fuß oder mit der S-Bahn nach Bad Cann-
statt. Gegen 21.00 Uhr werden wir voraus-
sichtlich wieder in Königsbronn sein.
Wanderführerin ist Anneliese Herm, die
gerne unter Tel.  07328/6121 weitere Aus-
künfte gibt.

Ausflug und Weinwanderung Würzburg
am Samstag, 13. Oktober 2018
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich
zur Busabfahrt am Konzerthaus in Heiden-
heim um 7.15 Uhr, am Weiher in Zang um

7.30 Uhr und am Ketteler-Haus in Königs-
bronn um 7.40 Uhr. Bitte auch an ein Ves-
per für unterwegs denken, weil die Ein-
kehr im Weinkeller erst am späten
Nachmittag vorgesehen ist.

Vorschau
Samstag, 13.10.2018
E1-Junioren, 15.00 Uhr
SV Mergelstetten I – 
SGM Oberkochen/Königsbronn I
E2-Junioren, 14.00 Uhr
SV Mergelstetten II – 
SGM Oberkochen/Königsbronn II
D-Junioren, 13.00 Uhr
SV Mergelstetten – 
SGM Königsbronn/Oberkochen
C-Junioren, 14.30 Uhr
FC Härtsfeld 03 – 
SGM Oberkochen/Königsbronn
F-Junioren, 10.00 Uhr
Spieltag in Königsbronn

Sonntag, 14.10.2018
Aktiv, 15.00 Uhr
SGM Königsbronn/Oberkochen – 
SV Mergelstetten
B-Junioren, 10.30 Uhr
SGM Oberkochen/Königsbronn –
SGM Schnaitheim/Nattheim
Bambini, 10.00 Uhr
Spieltag in Sontheim/Brenz

Abteilung Sportkegeln

Am kommenden Samstag, 13. Oktober
2018, findet der 5. Spieltag der Saison
2018/19 der Sportkegler mit folgenden
Begegnungen statt.

Samstag, 13. Oktober 2018
2. Bundesliga Süd/West: 
KRC Kipfenberg I – SVH Königsbronn I
Spielbeginn: 15.00 Uhr in 85110 Kipfen-
berg, Bachgasse 28 

Oberliga Südwürttemberg: 
SC Hermaringen I – SVH Königsbronn II
Spielbeginn: 15.30 Uhr in Hermaringen

Verein für Homöopathie 
und Lebenspflege

Tennisclub
Königsbronn z

OG Königsbronn

Zang

OG Zang

Sportecke

Königsbronn

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u

I



2. Bezirksliga A Ost: 
SVH Königsbronn III – SV Weidenstetten
Spielbeginn: 12.30 Uhr im Café „Seeblick“

Bezirksklasse gemischt Ost: 
SVH Königsbronn – SC Hermaringen 
Spielbeginn: 16.00 Uhr im Café „Seeblick“

Am 13.10. spielt die Mannschaft beim TTC
Burgberg. Spielbeginn 20.00 Uhr. Abfahrt
19.00 Uhr. 

13.10.2018
F-BL, 19.30 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
FSG Donzdorf/Geislingen 2
Herwartsteinhalle
mJB-BL, 15.30 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TSV Heiningen 1892
Herwartsteinhalle
mJC-BL, 18.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TG Geislingen
Herwartsteinhalle

14.10.2018
M-BL, 18.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
SG Herbrechtingen-Bolheim 2
Herwartsteinhalle
M-KLA-2, 16.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn 2 –
SG Herbrechtingen-Bolheim 3
Herwartsteinhalle
mJA-BL, 14.15 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TG Geislingen
Herwartsteinhalle
gJD-BK, 14.00 Uhr
HSG Wangen/Börtlingen –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Forstberghalle
wJC-BK, 12.45 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf 2
Herwartsteinhalle
wJD-BL, 11.15 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
JSG Giengen-Brenz
Herwartsteinhalle

Nächste Spiele am Samstag, 13. Oktober
2018
12.00 Uhr, Jugend U12, Bezirksliga BL
SV Zang – TSV Westhausen  
13.00 Uhr, Jugend U15, Bezirksklasse BK
SV Mergelstetten – SV Zang  
15.00 Uhr, Herren, Kreisliga KL 
SV Zang III – TSG Hofherrnweiler
15.00 Uhr, Herren, Bezirksliga BL
SV Zang – TV Unterkochen II  
19.00 Uhr, Herren, Bezirksklasse BK
SV Zang II – SV Mergelstetten

Aktiv
FV Sontheim/Brenz –
SGM Königsbronn/Oberkochen   3:1
Reserve
FV Sontheim/Brenz II –
SGM Königsbronn/Oberkochen  0:1
B-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn –
SGM TSV Heubach/Lautern/Bartholomä

7:3
C-Junioren
TSV Essingen –
SGM Oberkochen/Königsbronn   4:1
D-Junioren
SGM Albuch /VfL Gerstetten/TV Steinheim I 
– SGM Königsbronn/Oberkochen   1:0
E1-Junioren
TSG Giengen I –
SGM Oberkochen/Königsbronn I   1:4
E2-Junioren
TSG Giengen II –
SGM Oberkochen/Königsbronn II  0:0

Abteilung Sportkegeln

Sportergebnis vom 07. Oktober 2018:

Verbandsliga Württ. Staffel 2 Senioren A:
KV Gammelshausen –
SVH Königsbronn 7:1 (2995:2481)
Die neu formierte Seniorenmannschaft
Ü50 spielte am 07.10.2018 gegen die
Gastgebermannschaft in Gammelshausen.
Königsbronn konnte durch krankheitsbe-
dingten Spielermangel nur zu Fünft antre-
ten. Mit 7:1 Punkten und 2995:2481 Kegel
unterlag der SVH letztendlich deutlich und
musste die Heimreise ohne Tabellen-
punkte antreten. Den Ehrenpunkt holte
Paul Oker (591 Kegel) für den SVH Königs-
bronn, der mit der Tagesbestleistung über-
zeugen konnte.
Es spielten: 
Andreas Uhlhorn 485:529 (0:4); Erich Wu-
geditsch 451:509 (0:4); Hans-Peter Benz
458:466 (1:3); Paul Oker 591:491 (4:0);
Zeljko Valjetic 496:538 (1:3).

Alle anderen Mannschaften waren spiel-
frei.

Abteilung Ringen

Doppelkampftage bei den Jugendringern

Am 03.10. in Nattheim, am 06.10. die
Heimkampfpremiere in der eigenen Halle
gegen Unterelchingen. Zwei Kampftage,
die man unbedingt mit Siegen abschlie-
ßen wollte. 

Groß war die Stimmung bei der Heimpre-
miere unserer Jugend. Die Zuschauer in der
Ostalbhalle erlebten  furiosen Auftritt un-
serer Jugendringer und unterstützten diese
tatkräftig. Angefeuert vom Trommeln und
Zurufen aus dem Publikum, ließen sich un-
sere Jugendlichen zu Höchstleistungen an-
treiben und  gestalteten den Kampf nach
ihrem Belieben. 
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Königsbronn

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u
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TTC Königsbronn e.V. E

i
HSG Oberkochen
Königsbronn

E
SV Zang 

Abteilung Tischtennis

Zang

Sportergebnisse

Das „Einschwören“ des Trainers zur Vorbereitung auf
den Kampf.

Werde Mitglied im 
örtlichen Verein
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Nattheim
Die noch im Aufbau befindliche und uner-
fahrene Nattheimer Jugendmannschaft
war nicht der Gradmesser für unsere Ju-
gendcrew, die sich selbstverständlich hö-
here Ziele gesteckt hat. Trotzdem soll dies
die Leistung unserer Jugendkämpfer nicht
schmälern, die auch die erfahrenen Ju-
gendringer aus Nattheim besiegt haben.
Am Ende fiel das Ergebnis aber leistungs-
entsprechend aus:
Vorkampf (freistil) 32:1 und Rückkampf
(grecco) 32:3

Unterelchingen
Ein ganz anderes Niveau zeigte sich beim
Jugendkampf gegen die „Jungen Elche“.
Beide Mannschaften waren in Bestbeset-
zung angetreten und boten ihr ganzes Kön-
nen auf. Ganz schnell zeigte sich aber, dass
den „Jungen Elchen“ die Kampfkraft der
letzten Jahr, verloren gegangen ist. So
nahm man mit schnellen Siegen in tollen
Kämpfen den Gästen Punkt für Punkt und
konnte beide Kämpfe „überraschend hoch“
gewinnen.  

Vorkampf (freistil) 28:8 und 
Rückkampf (grecco) 24:9
Freistil 28 kg
Maddox Trcol – Hennes Bolwerk 4:0
Freistil 32 kg
Aron Honold Leo Klement 4:0
Freistil 36 kg
David Buyrak Mathis Luikard 4:0
Freistil 40 kg
Marlon Grüll Max Laible 4:0
Freistil 45 kg
Noah Honold David Braun 4:0
Freistil 50 kg
Jean-Pierre Lumpp – Mick Junginger 0:4
Freistil 55 kg
Mika Widmann 4:0
Freistil 63 kg
Timon Grupp – Tim Bourguignon 4:0
Freistil 76 kg
Samuel Guerreor 0:4

Gr.-röm. 28 kg
Maddox Trcol Jarne Bolwerk 0:1
Gr.-röm. 32 kg
Aron Honold Leo Klement 4:0
Gr.-röm. 36 kg
David Buyrak Mathis Luikard 4:0
Gr.-röm. 40 kg
Marlon Grüll Max Laible 4:0
Gr.-röm. 45 kg
Noah Honold David Braun 4:0
Gr.-röm. 50 kg
Jamin Kallwass Mick Junginger 0:4
Gr.-röm. 55 kg
Mika Widmann 4:0

Gr.-röm. 63 kg
Timon Grupp – Tim Bourguignon 4:0
Gr.-röm. 76 kg
Samuel Guerrero 0:4

Unsere Jugendringer konnten somit schon
2 von 4 Schlüsselkämpfen dieser Saison
für sich verbuchen und stehen nun vor den
bisher ebenso ungeschlagenen Aalener
Jungendringern auf Platz Eins der Tabelle. 
Die nächsten beiden Kämpfe unserer Ju-
gendringer können sie zu Hause in Königs-
bronn erleben. Am 27.10. wird die KG De-
wangen/Fachsenfeld zu Gast sein und am
1.11. unser nächster Spitzenkampf, hier
wird uns die Mannschaft aus Aalen zum
„Vergleich“ auffordern. 

Termine, Info’s und Berichte finden Sie
auch auf unserer HOMEPAGE
http://svh-koenigsbronn-ringen.de/

Geht doch – und gleich noch einmal

(03.10) KSV Musberg II  
Bitteschön – da ist er, unser erster Mann-
schaftssieg in dieser Saison, einfach in den
entscheidenden Situationen die Punkte auf
unsere Seite gezogen und schon klappt es.
Da auch die Musberger nicht die volle
Mannschaftsstärke von 9 Ringern aufbrin-
gen konnten, musste man dieses Mal nicht
den 4 Punkten hinterherrennen, sondern
startete mit 8 gegen 8 Kämpfern. Von uns
dabei war Ben Hetze, der allerdings mit Ju-
lian Kellermann einen Spitzenringer vor-
gesetzt bekam. Im Kampf selbst vertei-
digte sich Ben hartnäckig bis zum Schluss
und ließ gegen Kellermann nur einen 8:0-
Punktesieg zu. Ebenso nur Punktniederla-
gen ließen Doganay Yöke und Jens Schi-
balski zu und somit „stibitzten“ wir den
Musbergern 3 wichtige Punkte. Die Punkte
zum Sieg lieferten dann Stefan Moser, Je-
remy Wild, Artur Bayer, Niko Thumm und
Ilja Klasner. 

Das Endergebnis von 18:13 brachte uns
den ersehnten ersten Mannschaftssieg
und bestärkt die Mannschaft, an sich zu
glauben. 

(06.10.) Red Devils Heilbronn II  
Einen großen Kampfabend durften die rund
50 Zuschauer am Samstagabend in der
Ost albhalle in Königsbronn erleben. Durch
den vorangegangenen Sieg unserer Ju-
gendmannschaft war die Stimmung in der
Halle von Beginn an hoch und sie sollte
sich noch steigern. 
Einen heißen Auftakt lieferten Nikolai Blum
und Ben Hetze mit ihren Gegnern, reichte
es für beide am Ende noch nicht zu einem
Sieg, so trotzten sie ihren Gegner, durch
ihren Kampfwillen und eigene Aktionen
wichtige Punkte für die Mannschaft ab. Die
erfahrenen Schorndorfer Ringer Ilja Klas-
ner, Jeremy Wild und Artur Baier brachten
mit ihren technisch schönen Kämpfen und
hohen Wertungen die Mannschaft immer
wieder an die führenden Heilbronner he-
ran. Das Publikum stand Kopf, als Panagio-
tis Kalpakidis dann gegen den starken Ju-
lian Meyer nur einen Punktsieg zuließ und
der KG die Chance zum Sieg offen hielt.
12:15 der Punktestand, als Luca Däffner
zum Finalkampf die Matte betrat. Was er
uns dann zeigte, war vom Feinsten. Blitz-
schnelle Angriffe und überraschende Ak-
tionen brachten seinen Gegner Erik Obert
ein ums andere Mal in größte Bedrängnis.
Mit 15:0 Punkten fegte er sein Gegenüber
regelrecht von der Matte und schenkte der
Mannschaft die notwendigen 4 Punkte für
den 16:15-Mannschaftssieg. 

Kampfprotokoll:

Freistil 57 kg
Nikolai Blum – Konstantin Schmidt 0:2
Gr.-röm. 61 kg
Ben Hetze – Nico Breitschaft 0:3
Freistil 66 kg
Jeremy Wild – Schaoli Norouzi 4:0

Gr.-röm. 71 kg
Artur Baier – Nico Kloos 4:0
Freistil 75 kg
Luka Däffner – Erik Obert 4:0
Gr.-röm. 80 kg
Panagiotis Kalpakidis – Julian
Meyer 0:2
Freistil 86 kg
Jens Schibalski – Stefan Kamockij

0:4
Gr.-röm. 98 kg
Ilja Klasner – Vadim Pedchenko

4:0
Freistil 130 kg
Edward Gerner 0:4



Unsere KG lebt von solch einer geschlos-
sene Mannschaftsleistung, bei der jeder
für jeden um das Ganze fightet. So sind
auch die „kleinen Siege“ wichtig, bei der
dem Gegner in der Endabrechnung die ent-
scheidenden Punkte fehlen – so auch hier.
Mit diesen 2 Siegen konnte sich die KG
vom letzten Platz (9) auf den 5. Platz hoch-
kämpfen und steht nun im guten Mittel-
feld.

Termine, Info’s und Berichte wie immer
auch auf unserer HOMEPAGE
http://svh-koenigsbronn-ringen.de/

Beim heimstarken SV Waldhausen konnte
der TTC mit 8:8 eine Punkteteilung errei-
chen. Trotz einer 5:0-Führung nach den
Doppeln und dem vorderen Paarkreuz,
wurde dabei ein doppelter Punktgewinn
knapp verfehlt. Für den TTC waren erfolg-
reich: 
Im Einzel Sven Kolak 2x, Elmar Brändel 2x
und Tobias Feuerstake 
Im Doppel Sven Kolak/Anette Litke, Thors-
ten Kolak/Elmar Brändel und Fabian Mo-
ric/Tobias Feuerstake.

03.10.2018
M-BL, 17.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
SG Hofen/Hüttlingen 21:18
M-KLA-2, 15.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn 2 –
SG Hofen/Hüttlingen 3 29:23
mJB-BL, 11.45 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TG Geislingen 32:30
wJA-BK, 13.15 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
HG Aalen/Wasseralfingen 22:21

06.10.2018
mJB-BL, 14.00 Uhr
HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf –
HSG Oberkochen/Königsbronn 30:29
07.10.2018
M-BL, 17.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TS Göppingen 24:25

gJD-BK, 15.15 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
SG Kuchen-Gingen 28:7
wJC-BK, 13.45 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn – TV Brenz

13:20

Auf Derbysieg folgt Last-Minute-Frust
Die HSG Oberkochen/Königsbronn verliert
in letzter Sekunde gegen TS Göppingen mit
24:25. Bester Akteur bei der Heimnieder-
lage war Youngster Nico Beimert, der mit
8 Toren eine starke Leistung zeigte.
Die HSG ging nach dem Sieg unter der Wo-
che gegen die SG Hofen/Hüttlingen mit
breiter Brust in die Partie gegen den aktuel-
len Tabellenzweiten TS Göppingen. Ludwig
brachte die Gelb-Schwarzen direkt in Füh-
rung, doch die Gäste antworteten postwen-
dend und setzten sich in der Folge Tor um
Tor ab. Die HSG-Defensive bekam in dieser
Phase insbesondere den besten Göppinger
Manuel Skutta nicht in den Griff. Nach einer
Viertelstunde zog Coach Stegmaier beim
Stand von 4:8 folgerichtig die erste Auszeit.
Doch Schmied & Co. blieben im Angriff viel

zu uneffektiv. Nach einem vergebenen 7-
Meter erhöhten die Gäste sogar auf 4:9. 
In der Folge agierten die Hausherren in der
Offensive endlich etwas zwingender. Engel,
Beimert und Hug brachten die HSG so wie-
der auf 8:10 heran. Kurz darauf drehte
Youngster Beimert dann richtig auf. Drei Tore
in Folge von ihm brachten die HSG bis zur
Halbzeit wieder auf Tuchfühlung (13:14).
Direkt nach der Pause gelang Engel per
Strafwurf der 14:14-Ausgleichstreffer. Da-
nach verpasste die HSG aber, das Spiel zu
drehen. Stattdessen kassierte Schmied nach
einem Foul im Tempogegenstoß die Rote
Karte. Die Mannschaft ließ sich dadurch
nicht beeindrucken. Hug brachte nach 36
Minuten die HSG erstmals seit dem 1:0 wie-
der in Führung (16:15). Bis zum Abpfiff ent-
wickelte sich eine offene Partie, in der die
Führung immer wieder wechselte. 
Die Schwarz-Gelben zeigten in diesem Ab-
schnitt zwar eine gute Defensivleistung,
schafften es aber wegen zu vieler Fehler
im Angriff nicht, daraus Kapital zu schla-
gen. So war das Spiel vier Minuten vor
Schluss beim Stand von 22:22 immer noch
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TTC Königsbronn e.V. E

Erfolgreiche Hundesportler in Zang
Zur Kreismeisterschaft im Teamtest, die für den Südwest-
deutschen Hundesportverband (swhv), die die Hundesport-
freunde Königsbronn (HSF) veranstalteten, starteten am
3.10. auf dem Vereinsgelände 21 Hundeführer mit ihren
Hunden. Der HSF Königsbronn nahm mit 6 Teams daran teil. 
Die Teamtest-Prüfung ist in zwei Bereiche aufgeteilt, dem
umfangreichen Gehorsamsteil und dem Verkehrsteil, in
welchem von den Hunden bei verschiedenen Alltagssi-
tuationen wie entgegenkommenden Joggern, Radfah-
rern oder spielenden Kindern und Hunden tadelloses Ver-
halten verlangt wird. Durch die Anwesenheit mehrerer
Leistungsrichter konnte in 2 Gruppen parallel sowohl der
Verkehrsteil als auch die Unterordnung abgenommen
werden. Sodass am frühen Nachmittag schon die Plätze
vergeben werden konnten.
Platz 1 erzielte dabei bei den Jugendlichen Jule Esslinger
vom HSF Königsbronn mit ihrem Pudel Bonny, sie startete mit Pudel Clyde ein 2. Mal und

belegte mit ihm auch den 2.
Platz. In der Mannschaftswertung
belegte der Verein den 4. Platz. 
Für einige der Teilnehmer des
Vereins war dies die erste Prü-
fung, die sie voller Aufregung,
aber dennoch mit Freude und Ta-
tendrang meisterten und gute
Plätze belegten. 
Bei eisigem Wind haben die Zu-
schauer und Hundeführer eine
anspruchsvolle, gut organisierte
und gelungene Prüfung erlebt.

Hundesportfreunde Königsbronn 2002 e.V.

Jule Esslinger mit Bonny und Clyde.

Teilnehmer des HSF Königsbronn (v.l. Jens Fähnle mit Maya, Bar-
bara Franke mit Colwen, Jule Esslinger mit Bonny und Clyde, Petra
Traub mit Kiera, Heinz Schachner mit Suki). 

i
HSG Oberkochen
Königsbronn
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nicht entschieden. Beimert und Hug
brachte, die HSG zwar noch zweimal in Füh-
rung, jedoch wurden diese jeweils post-
wendend von den Göppingern egalisiert. 
Gut 60 Sekunden vor Schluss waren die
Hausherren beim Stand von 24:24 in Ball-
besitz und Coach Stegmaier zog die letzte
Auszeit, um seinen Schützlingen die Instruk-
tionen für den letzten Angriff zu geben. Är-
gerlicherweise ging der Plan nicht auf, da
sich die Schwarz-Gelben einen Fehlpass
leisteten. So kam Göppingen nochmals in
Ballbesitz, bei noch 30 Sekunden auf der
Uhr. Zu allem Überfluss kassierte Engel noch
eine Zeitstrafe und die Gastgeber mussten
die letzten Sekunden der Partie in Unter-
zahl überstehen. Alle Bemühungen, einen
Punkt mitzunehmen, scheiterten. Den er-
fahrenen Gästen gelang es nämlich noch-
mals, ihren treffsicheren Linksaußen Chris-
tian Anger freizuspielen. Dieser ließ Stanke
im HSG-Tor keine Abwehrchance und traf si-
cher zum 24:25-Endstand.
Die Stegmaier-Truppe zeigte sich im An-
griff viel zu uneffektiv und schaffte es
nicht, sich bereits früher in der Partie ab-
zusetzen. Am Ende muss die junge Mann-
schaft gegen die erfahrene Truppe aus
Göppingen Lehrgeld zahlen. Mit zwei Nie-
derlagen aus den ersten drei Saisonspie-
len kann man bei der HSG sicherlich nicht
zufrieden sein. Doch bereits nächste Wo-
che kann das Team gegen die zweite
Mannschaft von Herbrechtingen-Bolheim
Wiedergutmachung betreiben (So., 17.00
Uhr, Herwartsteinhalle).
HSG: Ehresmann, Stanke; Lumpp, Richar-
don (2), Siegels, Beimert (8), Rube (2/1),
Hug (3), Balle, Ludwig (3/2), Engel (5/2),
Schoen (1), Schmied, Hofmann.

Samstag, 6. Oktober 2018
Herren, Kreisliga KL A 
SV Ebnat – SV Zang III 9:0

Herren, Bezirksliga BL
TTC Victoria Härtsfeld 08 – SV Zang 0:9
Für den SV Zang waren erfolgreich:
Lüder, Nils; Dieter, Fabian; Meixner, Andreas;
Trassl, Johannes; Prager, Tobias; Kuoni, Jörg

Herren, Bezirksklasse BK
TV Steinheim – SV Zang II 9:1
Für den SV Zang war erfolgreich:
Schäfer, Harry

E

Abteilung Leichtathletik

Team-Mehrkampf
Am Sonntag,
30.09.2018, einem
sonnigen aber kal-
ten Tag, waren die
U8 – U12-Mädels
beim Team-Mehr-
kampf des SV Zang
bei der Regional-
meisterschaft in
der Leichtathletik
im MTV-Stadion in
Aalen.
Die U8 mit Svenja
Karl, Lina Nieder-
berger und Marla
Schmailzl in der
Mannschaft DJK-SG
Wasseralfingen
und SV Zang belegten Platz 2.
Die U10 mit Carolin Häberle, Anna Deffner, Hanako Endres und Ramona Karl in der Mann-
schaft LG Staufen und SV Zang belegten Platz 6.
Die U 12 mit Michelle Deffner und Sophie Häberle in der Mannschaft LSG Aalen und SV
Zang belegten Platz 3.

Sonstiges

SV Zang 

Abteilung Tischtennis

Zang

Spendenübergabe Burg Herwartstein

Herzlichen Dank sagen die Kinder und die Elterninitiative Spielplatz Burg Herwartstein für
die finanzielle Unterstützung durch die Heidenheimer Volksbank: Eine Spende in Höhe
von 1.000,00 Euro wurde von Geschäftsstellenleiter Fabian Dambacher und Beraterin
Yvonne Krebs an die Elterninitiative überreicht. 

v. l.: Yvonne Krebs, Fabian Dambacher, Melanie Bielke, Claudia Wötzel
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Königsbronn, im Oktober 2018Nachruf
Du wurdest nicht auf Samt geboren,
hast stets gekämpft und oft verloren.
Jetzt ist dein letzter Kampf entschieden,
wir wünschen dir den ewigen Frieden.

Gertrud Beller
*01.05.1940    † 20.09.2018

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir von Herzen. Ihrem Wunsch 
entsprechend haben wir im engsten Kreis Abschied genommen.

Hans
Die Kinder mit Familie

Aalen · Ellwangen · Bartholomä

Der Erinnerung
        einen Ort geben

Heubacher Straße 23
73566 Bartholomä · Tel. 07173 7919 · Haschka.de

S T E I N W E R K S T A T T

Eingangsstufen
trittsicher, robust – machen wir!

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · www.dorfer.de

Fenstersimse 
Eingangsstufen 
Küchenplatten 
Grabanlagen 
Waschtischplatten 
... aus Naturstein

Wir beraten Sie gerne!
Kommen Sie gleich

zu uns!

Bezirksleiter Matthias Trinkl
Tel. 07321  9302 - 14 
Matthias.Trinkl@lbs-bw.de

Gröner
Fernsehtechnik
TV-SAT-MULTIMEDIA
Tel. 0 73 29 - 3 36
Steinheim · Ostheimer Str. 14

Mit eigener Service-Werkstatt

… MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen 
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

NEU bei uns:
Wir fertigen individuell 

bedruckte Tassen, Gläser,
Thermosflaschen, 

Brotdosen.... nach Ihren 
Wünschen und Vorlagen.

Kommen Sie vorbei, 
wir beraten Sie gerne.

Mo. – Fr. von 9.00 – 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung unter

Telefon 07364/6667



Königsbronner WochenblattDonnerstag, 11. Oktober 2018 Seite 29

gärtnerei „im langen teich“
ursula klewenhagen
Oberkochen (beim Römerkeller)

Sonntag, 14. Oktober 2018,
11.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ausstellung zu

ALLERHEILIGEN

Haus oder Bauplatz
gesucht

Junge Familie sucht Haus oder
Bauplatz in Königsbronn

Tel. 07328/924680

Suche Putzhilfe 
in Königsbronn alle 2 Wochen.
Weiteres nach Vereinbarung.

Telefon 07364/8391

Diese Anzeige kostet Sie nur 

9 Euro*
(Jeder weitere Zentimeter 3 Euro*

Farbzuschlag 20%)
*Zuzügl. MwSt

» Besuchen Sie uns im Internet: www.koenigsbronn.de
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Wilhelm-Hauff-Strasse 3
89551 Königsbronn
Tel. 07328/5353
Fax 07328/7480
www.seyboth-raumausstattung.de

Raumausstattung Karin Seyboth

Feiern Sie mit uns!

auf Gardinen,
Schienen- und 
Stangensysteme

15 % 

8.– 19. 
Oktober 2018

25
J A H R E

Für lose Einlagen

geeignet.

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Der Fachbetrieb für Ihr Eigenheim 

Putz – Stuck – Trockenbau  
• Renovierung und Wärmedämmung innen und außen 

• Fassadenanstrich und Farbgestaltung 

• Gerüstbau und Verleih                        

• Wand und Deckengestaltung mit Putz und Farbe 

• Kalk und Lehmputze 

 

 
-110 Jahre -Ihr Stuckateur des Vertrauens-   

 

Wolfgang und Emil Gröner GbR 

Dieselstraße 11 

89547 Gerstetten 

Tel: 07323-95 39 240 

info@stuckateur-groener.de  
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Heidenheimer Straße 100
73447 Oberkochen
Tel.: 07364 9660 0
Mail: info@zipser-gmbh.de
Web: www.zipser-gmbh.de

Große Zeltausstellung mit:
Vießmann:  Brennstoffzellengerät, 

Brennwerttechnik
Paradigma: Solarsystem
Arbonia: Sonderheizkörper
Geberit: Dusch-WC, Monolith
Kermi: Design-Heizkörper, Duschkabinen
Pfeiffer & May: Display Smart-Home Technik
KWB: Stückholzkessel, Holzpelletskessel
SYR: Leckageschutz, Wasserenthärtung
Permatrade: physikalische Wasserbehandlung
Laufen: Dusch-WC, Saphir-Keramik
Bette: Duschwanne Superplan bodeneben
Vorstellung des 
Handwerkerverbunds
zur Komplettsanierung 

Für Ihr leibliches Wohl 
ist gesorgt.

Informationswochenende am 
13.+14. Oktober 2018 
jeweils von 
11 - 17 Uhr

60 Jahre Fa. Zipser GmbH
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Angebot der Woche:
gültig vom 11.10. bis 17.10.2018

Cordon bleu 100 g € 1,15

Hubertuspfanne 100 g € 0,99

Rinderbraten  100 g € 1,45

Schinkenspeck 100 g € 1,72

Paprikalyoner 100 g € 1,09

Hausmacher Leberwurst 100 g € 0,75

Eiersalat   100 g € 0,99

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

der Dachdecker
der Zimmermann
der Altbauspezialist

•

•

•

•

Härlen Holzbau Sägewerk GmbH
Wiesenstraße 16  89551 Königsbronn
Tel. 07328.6295  Internet: www.haerlen.de

Lebensmittel Getränke - Abholmarkt

Weikersbergstraße 3
89551 Königsbronn-Zang
Tel. 07328/6219 · Fax 07328/7619

Angebot der Woche:
Gültig von Freitag, 12.10. bis 25.10.2018

Wurstwaren:
Rauchfrische Saiten 100 g € 0,99
Bierwurst 100 g € 1,19
Pfälzer Leberwurst 100 g € 0,99
Käse:
Dtsch. Butterkäse 45% Fett i. Tr. 100 g € 0,79
Dtsch. Rotweinkäse 50% Fett i. Tr. 100 g € 1,49
Backwaren:
Donat Stück € 1,00
Getränke:„Neuer Wein“

Hausgemachter Zwiebelkuchen
Nur noch kurze Zeit!

www.bystron-zang.de    bystron@t-online.de
Für Druckfehler keine Haftung

... bis bald bei

Garage
zu vermieten

(Tallage)

Tel. 07328/5283

Einfamilienhaus in Zang
zu verkaufen

Bj. 2000, Grundstück 500 qm.
Wohnfläche ca. 130 qm.

VB 369.000,00 Euro
Ab 18.00 Uhr

Tel. 01749986880 >>Astrid Kolb<<
Ihr Fachstudio für Kosmetik 

und Fußpflege
Untere Herwartstraße 23, 89551 Königsbronn

Gesichtsbehandlung (vollständig) € 26,–
Haarentfernung (Gesicht) € 16,–
Wimpern- und Augenbrauenfärben € 16,–
Fußpflege € 20,–
Handpflege € 16,–

Seit 30 Jahren im Dienste der Schönheit
Telefonische Voranmeldung unter (0 73 28) 44 05

Bauplatz gesucht 
Wir suchen einen erschlossenen
Bauplatz für ein Einfamilienhaus.

Baubeginn 2018/19.

Telefon 0172/8583837

FEDERN-Reinigung leicht gemacht!

Geholt und gebracht!

Ausführung Sturm & Co.
Tel. 07361/71588


